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Herzlich willkommen in der 
Kita St. Gebhard

Wir laden alle interessierten Eltern mit ihren Kindern ein, 
am 15.05.17 zwischen 15:00 Uhr und 18:30 Uhr zu unserem 

off enen Nachmittag in die Kita St. Gebhard zu kommen.

 Was Sie erwartet:
• Führungen durch unsere fünf Gruppen:
 – „Willis Höhle“,
 – „Amandas Nest“ 
 – „Phillippos Stall“
 – „Paulis Schneckenhaus“
 – „Die Buntspechte“

• Unsere Konzeption mit allen wichtigen Informationen rund um die Kita St. Gebhard
•  Die Möglichkeit alle Ihre Fragen zu stel len, das pädagogische Personal und die Räumlichkeiten 

kennenzulernen u.v.m.

Auf viele interessierte Familien freuen sich die ErzieherInnen der Kita St. Gebhard

Kindertagesstätte St. Gebhard 
 vielseitig bunt bewegt

Kita St. Gebhard 

Eisenbachweg 4, 88279 Amtzell

Tel.: 07520 5486 

E-Mail: info@kita-st-gebhard.de 

Fax.: 07520 923 755

www.kita-st-gebhard.de
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 13. Mai 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21
Tel. 07522 / 912392

Sonntag, 14. Mai 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2
Tel. 07563 / 1450

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12
Tel. 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!

Grüngutannahme 2017:
Samstag, 13.05.2017 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch, 17.05.2017 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 
	 0170 / 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner	 Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Angelika Köhler 	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Konzert zum Muttertag
Ohren- und Gaumenschmaus beim Konzert der JMS-Zweigstelle Amtzell

Am Samstag, den 13. Mai 2017 lädt die Jugendmusikschule, Zweigstelle Amtzell um 19.30 Uhr wieder 
zum alljährlichen Konzert zum Muttertag in die Turn- und Festhalle Amtzell ein. Die jungen Musiker 
möchten die Mütter und die Bevölkerung mit einem schönen und abwechslungsreichen Konzert musi-
kalisch verwöhnen und auf den Muttertag einstimmen. Neben dem Ohrenschmaus gehört auch traditi-
onell der Gaumenschmaus zum Verwöhnprogramm, und so erwartet die Konzertbesucher wieder Speis 
und Trank in Form eines kleinen Buffets. 
Verschiedene Ensembles der jms sowie das Vororchester und die Jugendkapelle Amtzell-Pfärrich-Has-
lach freuen sich darauf, sich bei den Müttern und dem zahlreichen Publikum mit einem abwechslungs-
reichen Konzert musikalisch zu bedanken. Die Gesamtleitung hat Wolfgang Gebhart.
Der Eintritt ist frei. Der Erlös des Buffets kommt Projekten der JMS-Zweigstelle Amtzell zugute.

Geänderter 
Redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt  ist 
der Redaktionsschluss für die Woche 21 bereits 
am Montag, 22. Mai 2017, 7.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Informationstour Zukunftskommune@BW 
machte Station in Amtzell. CIO/CDO Stefan 
Krebs: „Die Digitalisierung bietet Chancen  
für die Kommunen im Land - gerade auch  
im ländlichen Raum“
„Gerade auch für den ländlichen Raum bietet die Digitalisierung 
viele Chancen - zum Beispiel für die Mobilität der Menschen mit 
dem autonomen Fahren oder für die Gesundheit mit der Teleme-
dizin. Wir wollen gleichwertige Lebensbedingungen in Stadt und 
Land – wir wollen die Digitalisierung in ganz Baden-Württemberg 
voran bringen. Dabei stehen wir als Landesregierung der Wirt-
schaft, der Wissenschaft und der Gesellschaft als Partner zur Seite“, 
sagte der Chief Information Officer (CIO) und Chief Digital Officer 
(CDO), Ministerialdirektor Stefan Krebs, an diesem Donnerstag, 4. 
Mai 2017, anlässlich der Veranstaltung der Reihe Zukunftskom-
mune@BW in Amtzell (Kreis Ravensburg). 
„Die Digitalisierung betrifft uns alle. Mit der Informationstour 
Zukunftskommune@BW wollen wir den konkreten Nutzen der 
Digitalisierung in den Städten und Gemeinden im Land in die Flä-
che Baden-Württembergs tragen. Nur wenn alle Akteure an einem 
Strang ziehen, können wir die Digitalisierung mitgestalten und 
Baden-Württemberg zur digitalen Leitregion entwickeln“, so Krebs. 
Der Bürgermeister der Gastgebergemeinde Amtzell, Clemens Moll, 
betonte die Bedeutung von Digitalisierungsprojekten, die ältere 
Menschen darin unterstützen, möglichst lange selbstbestimmt in 
ihren eigenen vier Wänden wohnen zu können: „Ältere Menschen 
müssen keine ‚Offliner‘ bleiben. Auch Senioren können vom Inter-
net und digitalen Anwendungen gerade bei der medizinischen 
Versorgung profitieren.“

„Die zunehmende Digitalisierung wirkt sich vor allem auch auf die 
Bereiche aus, die das Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz im Land verantwortet: Land- und Forstwirtschaft, 
Geoinformation und Verbraucherschutz. Wir fördern daher ver-
schiedene Modellprojekte, um zu erproben, in welchen Lebens-
bereichen sich Digitalisierung sinnvoll einsetzen lässt“, sagte 
Ministerialdirigent Hartmut Alker, Abteilungsleiter Ländlicher 
Raum, Landentwicklung, Geoinformation im Ministerium für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz in seinem Impulsvortrag über 
„Lebenswerte Ländliche Räume – digitale Lösungen“.
An der Panel-Diskussion zur Digitalisierung im ländlichen Raum nah-
men neben CIO/CDO Stefan Krebs und Bürgermeister Clemens Moll 
auch Steffen Braun vom Fraunhofer IAO Stuttgart, Alexander-Flo-
rian Bürkle vom Stadtwerk am See und Gerhard Schiele, ehemali-
ger Geschäftsführer der St.-Anna-Hilfe der Stiftung Liebenau, teil. 
Mit der Informationstour „Digitale Zukunftskommune Baden-Würt-
temberg“ rückt die Landesregierung die konkreten Chancen der 
Digitalisierung in den Fokus: Wie sieht die Stadt der Zukunft aus? 
Wie werden Städte und Kommunen in Stadt und Land zu „Smart 
Cities“ und „Smart Regions“? Digitale Vorreiter unter den Kommu-
nen in Baden-Württemberg werden ebenso mit ihren Visionen und 

Konzepten vorgestellt wie Kommunen, die dabei sind, eine digitale 
Agenda zu entwickeln. Die Informationstour mit dem stellvertre-
tenden Ministerpräsidenten und Minister für Inneres, Digitalisie-
rung und Migration, Thomas Strobl, sowie CIO/CDO Stefan Krebs 
macht insgesamt in zwölf Städten halt. 
Die nächsten Termine im Rahmen der Informationstour Zukunfts-
kommune@Baden-Württemberg sind:
21. Juni 2017: Gaggenau mit CIO/ CDO Stefan Krebs
5. Juli 2017: Karlsruhe mit Minister Thomas Strobl
26. Juli 2017: Ulm mit Minister Thomas Strobl
15. August 2017: Heidenheim mit CIO/ CDO Stefan Krebs

Nächste fällige Grundsteuer- und  
Gewerbesteuerrate
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die nächste
Grundsteuer- und Gewerbesteuerrate für das Jahr 2017 bis 
zum 15. Mai 2017 fällig ist. Wir bitten Sie auch in Ihrem In-
teresse, die jeweiligen Beträge bis zu diesem Zeitpunkt zu 
begleichen.
Vielen Dank!
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Zeitplan zur Sanierung der Festhalle
Nachdem nun die neue Sporthalle betriebsbereit ist und die sport-
lichen Nutzungen in die neu errichtete Halle verlegt werden kön-
nen, wäre nun eigentlich der zweite Bauabschnitt in unserem 
Mehrzweckhallenprojekt an der Reihe. Der ursprüngliche Plan war, 
umgehend nach Fertigstellung der Sporthalle mit der Sanierung 
der Festhalle zu beginnen. Diese Sanierung dauert rund ein Jahr 
und während dieser Zeit steht die Halle für die Nutzer leider nicht 
zur Verfügung. Bereits Anfang des Jahres zeigte sich, dass eine 
umgehende Aufnahme der Sanierung zum Sommer 2017 nicht 
möglich ist. Für den Baubeginn sind noch Planungen erforderlich 
und die Kapazitäten beim Planungsbüro z.B. für die Bauleitung 
müssen ebenfalls zur Verfügung stehen. Daher wurde damals der 
angestrebte Baubeginn schon auf November 2017 verschoben. 
Mittlerweile wurde der Gemeinde Amtzell mitgeteilt, dass in diesem 
Haushaltsjahr der von uns beantragte ELR-Zuschuss nicht gewährt 
wird. Mit den fehlenden Bauplatzerlösung aus dem beklagten Neu-
baugebiet Goppertshäusern-Nord und den ausbleibenden Zuschüs-
sen ist derzeit auch die Finanzierung des zweiten Bauabschnitts 
nicht gesichert. Aus diesem Grund wird mit der Sanierung der beste-
henden Festhalle nicht vor Pfingsten 2018 begonnen. Veranstal-
tungen können bis dahin noch geplant und durchgeführt werden. 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat)
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
- �1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)
- �1 Jeans-Hose, W: 32 L: 36 (Fundort: Turnhalle Kindergarten St. 

Gebhard)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Gartenstraße)
- 1 türkis-weiße Mütze (Fundort: vor dem Rathaus)
- 1 Samsung-Handy (Fundort: Parkplatz Alte Schule Pfärrich)
- 1 goldene Kette mit Kreuz-Anhänger (Haslacher Straße)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Friedhof)
- 1 Gehstock (Fundort: Kreissparkasse)
- 1 kleine Taschenlampe (Fundort: vor dem Rathaus)
- �1 schwarzes “Samsung“ Handy (Fundort: Bushaltestelle an der 

Kirche, Richtung Wangen)
- �1 Schal und 1 Mütze/Hut (Fundort: auf der Straße “Am Kapellenberg“)
- 3 Anstecknadeln mit Dose (Fundort: Martinstraße)
- 1 “Gigaset“ Festnetz-Telefon (Fundort: Winkelmühle)
- 1 Taschenmesser (Fundort: an der Argen unterhalb Brententann)	  

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz)
- 1 Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- �1 blaues Mountainbike der Marke Greif (Fundort: Schattbucher 

Straße)

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Straub telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 2 Katzentoiletten, 07520/6575
•	 Gut erhaltener Teppich, 3,50 x 2,50 m, 07520/967805
•	 Kombinierter Näh- und Schreibtisch, L: 120 cm, B: 68 cm.  

H: 75 cm, Kirschbaum furniert und lackiert, 07520/6273

STANDESAMT
UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:
Frau Anna Miehle, Theresienstr. 9	  
am 12. Mai zum 87. Geburtstag
Frau Maria Winter, Kugel 1/1	  
am 14. Mai zum 75. Geburtstag
Frau Hedwig Käshammer, Hochgratweg 32 
am 15. Mai zum 75. Geburtstag
Frau Maria Eff, Spiesberg-Beund 6	  
am 16. Mai zum 80. Geburtstag
Herrn Josef Bock, Halden 1	  
am 16. Mai zum 70. Geburtstag
Herrn Dr. Stefan Czilli, Am Weiher 8	  
am 17. Mai zum 73. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 13.05.:
17:00 Uhr	 Vorabendmesse mit Feier der Goldenen Hochzeit von 

Sylvia und Eugen Bok
	 Dreißigster für Josef Fricker, Jahrtag für Erwin Wan-

ner, für Roland Bodenmüller, für Theresia Oberhardt, 
für Viktoria Fricker, für Alfons Schwärzler und für Max 
Schellinger, Gebetsgedenken für Karl 
Oberhardt und stilles Gebetsgedenken

17:00 Uhr	 Kindergottesdienst mit dem Thema: „Herz, 
Mensch, Mutter“ im Haus der Gemeinde

Sonntag, 14.05.: 5. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
	 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfär-

rich)
18:30 Uhr	 Maiandacht zum Muttertag (mit sakramentalem 

Segen) in der Pfarrkirche
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Mittwoch, 17.05.:
08:10 Uhr	 Schülergottesdienst in der Pfarrkirche
	 (Die Hl. Messe um 8 Uhr entfällt!)
Donnerstag, 18.05.:
18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
19:00 Uhr	 Abendmesse
19:30 Uhr	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 19.05.:
09:30 Uhr	 Messfeier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
17:00 Uhr	 Stille eucharistische Anbetung in der Heilig-Kreuz-Ka-

pelle
Samstag, 20.05.:
17:00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Gebetsgedenken für Albert und Ursula Stüttgen und 

für bestimmte Verstorbene
Sonntag, 21.05.:	 6. Sonntag der Osterzeit
	 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfär-

rich)
18:30 Uhr	 Maiandacht in der Pfarrkirche

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 4. Juni 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 25. Juni 2017, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 15. Juli 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9. September 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Erstkommunionkinder - Neue Ministranten 
Herzlich laden wir die Kinder, die ihre Erstkommunion gefeiert 
haben ein, bei den Ministranten in Amtzell mitzumachen. 
Wir treffen uns am Freitag, den 19. Mai um 15 Uhr zu einem ers-
ten Treffen in der Kirche. 
Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn wieder viele der Kom-
munionkinder bereit sind, den Ministrantendienst in unserer 
Gemeinde zu übernehmen.

Haushaltsplan
Der Haushaltsplan 2017/2018 und Jahresrechnung 2016 liegt in 
der Zeit vom 15.05. - 29.05.2017 im Pfarrbüro Amtzell zu den übli-
chen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Kirchengemeindera-
tes vom 27. April 2017
1. Pfarrei und Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Schniertshauer wird Ende September die Kirchengemeinde 
verlassen. Die Verabschiedung erfolgt am 17. September um 17 
Uhr mit Gottesdienst und anschließendem Stehempfang. - Kirchen-
chor: Die erste Mitgestaltung eines Gottesdienstes am Ostermon-
tag unter Leitung von Wolfgang Dettling stieß auf ein positives 
Echo, ebenso die Feier der Osternacht mit Taizé-Gesängen. - Pro-
zessteam Kirche am Ort: Sitzung mit Dekanatsreferent Florian Müller 
zum weiteren Vorgehen. Wichtig dabei: ein Blickwechsel. Austausch 
über den Stand der Sozialraumanalyse in den einzelnen Gemein-
den. Zentrale Fragen dabei: Was ist unser Auftrag? Welche Ressour-
cen haben wir dazu zur Verfügung? - Gemeindebrief: Der in der 2. 
Juli-Hälfte erscheinende neue Gemeindebrief wird einen Fragebo-
gen enthalten. Angestrebt wird damit, eine Rückmeldung von den 
Gemeindemitgliedern zu erhalten, wie sie Kirchengemeinde wahr-
nehmen und was sie von ihr erwarten. - Gemeinsamer Ausschuss: 
Gespräch über den Lebensraum Seelsorgeeinheit: Durch die räum-

liche Trennung gibt es in unserer SE mehrere Lebensräume. Die SE 
ist noch nicht im Bewusstsein der Gemeindemitglieder verankert. 
Vieles wird in Zukunft nicht mehr aufrechterhalten werden kön-
nen. Die Frage ist, ob gesteuert werden muss oder ob sich Mobilität 
ergibt, wenn vor Ort Angebote wegbrechen. - Angestrebt werden 
soll, dass jede Gemeinde einen Schwerpunkt setzt, zu dem auch 
die anderen Gemeinden eingeladen sind (bisher Umgesetztes u. 
a.: Emmaus-Gang in Primisweiler, von Haslach organisierte Wan-
derungen, Frühschichten in Roggenzell). - Minis: Am 20. Mai fin-
det auf Schloss Achberg bei gutem Wetter ein Treffen aller Minis 
der SE statt. – Osterkerze: Kurze Erläuterung der neuen Osterkerze, 
für die das Bild „Ostermorgen am See“ von Sieger Köder als Inspi-
ration diente (Joh 21). - Kindergarten-Ausschuss: Der Zaun um das 
Grundstück ist mittlerweile repariert. 
2. Kirchenpflege:
Die Kosten für die Sanierung des Gitters um die Lourdes-Grotte wird 
die Pfarrstelle übernehmen. Das für die Sanierung der Grotte not-
wendige Gerüst wurde von der Fa. Heine kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Dafür ein herzliches Vergelt‘s Gott! - Der Mini-Raum ist fer-
tig saniert und inzwischen wieder von den Minis bezogen worden.
3. Kindertagesstätte:
Alle offenen Stellen konnten besetzt werden.
4. Sozialraumanalyse:
Weitere Beobachtungen zur Gemeinde wurden zusammengetra-
gen und diskutiert 
5. Verschiedenes:
An Christi Himmelfahrt wird das BürgerMobil nach Büchel im Ein-
satz sein. Näheres in der Woche vor Christi Himmelfahrt. - Dem 
Wunsch nach Starkstrom im Haus der Gemeinde wird nachge-
gangen. (hb)

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 14.05.: 5. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Jahrtag für Elfriede Drescher, Gebetsgedenken für 

Maria u. Hermann Füßinger, für Baptist Riedle, für 
Barbara Rundel, für Benedikt Hänsler, für Josef und 
Hedwig Spieß, für Hedwig Netzer vonseiten der Jahr-
gänger

19:30 Uhr	 Maiandacht in der Wallfahrtskirche
Mittwoch, 17.05.:
19:30 Uhr	 Maiandacht an der Lourdesgrotte (bei schlechtem Wet-

ter in der Wallfahrtskirche)
Donnerstag, 18.05.:
14:00 Uhr	 Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit
15:30 Uhr	 Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme)
Samstag, 20.05.:
14:30Uhr	 Trauung von Regina Wespi, geb. Walser und Simon 

Wespi, St. Gallen
Sonntag, 21.05.:	 6. Sonntag der Osterzeit
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Jahrtag für Ludwig Halder u. verst. Angehörige, Gebets-

gedenken für Hedwig Netzer und für Hans Lanz
19:30 Uhr	 Maiandacht in der Wallfahrtskirche

Ministrantendienste:
Sonntag, 14.05.
Lena u. Luis Brauchle, , Hanna u. Sophie Rilling
Sonntag, 21.05.
Amelie u. Helena Weber, Piero Raufeisen, Milena Mösle, Robin 
Zettler

Haushaltsplan
Der Haushaltsplan 2017/2018 und Jahresrechnung 2016 liegt in 
der Zeit vom 15.05. - 29.05.2017 im Pfarrbüro Amtzell zu den übli-
chen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf.

Einladung zum Kindergottesdienst
am Samstag, 13. Mai 2017, 17 Uhr,

Haus der Gemeinde
Wir laden alle Familien zu diesem Kindergottesdienst mit dem 
Thema: „Herz, Mensch, Mutter“ in das Haus der Gemeinde ganz 
herzlich ein.
Wir freuen uns auf EUCH!
 Viele Grüße vom KIGO-Team
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Kommunion in Pfärrich
Am vergangenen Sonntag durften in Pfärrich 11 Kinder zum ers-
ten Mal den Leib des Herrn empfangen. Vor dem Gottesdienst tra-
fen sich die Erstkommunionkinder im Alten Schulhaus mit Pfarrer 
Dr. Martin Schniertshauer und Gemeindeassistent Georg Wößner 
zur Einstimmung auf das Thema „Gottes Nähe spüren. Mit Jesus in 
einem Boot“. Um 10:00 Uhr zogen dann alle von den Ministranten 
und der Musikkapelle begleitet in die schön geschmückte Wall-
fahrtskirche Mariä Geburt ein. Musikalisch festlich umrahmt wurde 
der Gottesdienst von der Musikkapelle Pfärrich. 
Eindrücklich vermittelte der Pfarrer den Anwesenden das beson-
dere dieses Festtages und die Bedeutung des Sakramentes. Schon 
seit November 2016 bereiteten sich die Kinder, betreut durch 
Gemeindeassistent Georg Wößner, auf diesen großen Tag vor. 
Auf der „Seefahrt“ zur Erstkommunion sind die Kinder in den vielen 
Gruppenstunden zu einer starken Mannschaft zusammengewach-
sen. In kleinen Projekten wie z.B. der Übergabe des Friedenslichtes 
von Betlehem durch einen Fackelzug und einer Spendensamm-
lung für den Tafelladen als auch für den Verein Lichtblick erleb-
ten die Kinder Gemeinschaft, Gottes Nähe und Nächstenliebe. Mit 
ihrer Thematik „Alle in einem Boot mit Jesu“ stellten die Kinder die 
Beziehung zu Jesus dar, welcher ihr Steuerrad, Segel, Anker, Tau 
und Rettungsring ist. Ein wunderschön dekoriertes Boot mit die-
sen Utensilien schmückte die Kirche rechts vom Altar.
Die Freude eines solchen Festtages war natürlich auch den Kindern 
ins Gesicht geschrieben. Sogar dem einen oder anderen stolzen 
Elternteil war die Freude anzusehen.
Um 15:00 Uhr begann dann die Dankandacht, in der die Kommuni-
onskinder den sakramentalen Segen mit der Monstranz erhielten. 
Mit der Segnung ihrer religiösen Gegenstände endete ein gelunge-
ner Festtag und die Familien konnten erfüllt bei strahlendem Son-
nenschein in familiärer Gemeinschaft den Tag ausklingen lassen.
Herzlichen Dank an alle helfenden Hände für die Liebe, die Kraft 
und die Zeit, die sie eingebracht haben!

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 14.05.: 5. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
19:00 Uhr	 Maiandacht an der Lourdesgrotte von St. Konrad
Dienstag, 16.05.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
14:00 Uhr	 Maiandacht in der Rosenkranzkapelle von St. Konrad; 

anschließend Seniorennachmittag
Freitag, 19.05.:
19:00 Uhr	 Abendmesse
Sonntag, 21.05.: 6. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
19:00 Uhr	 Maiandacht für Familien in der Pfarrkirche

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Maiandachten
Sonntag, 14.05.2017	 18:30 Uhr	 Amtzell, Pfarrkirche
Sonntag, 14.05.2017	 19:30 Uhr	 Pfärrich, Wallfahrtskirche
Sonntag, 14.05.2017	 19:00 Uhr	� Haslach, Lourdesgrotte St. Kon-

rad
Dienstag, 16.05.2017	 14:00 Uhr	� Haslach, Rosenkranzkapelle St. 

Konrad
Mittwoch, 17.05.2017	 19:30 Uhr	� Pfärrich, Lourdesgrotte (bei 

schlechtem Wetter in der Kirche)
Sonntag, 21.05.2017	 18:30 Uhr	 Amtzell, Pfarrkirche
Sonntag, 21.05.2017	 19:30 Uhr	 Pfärrich, Wallfahrtskirche
Sonntag, 21.05.2017	 19:00 Uhr	 Haslach, Pfarrkirche

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

Homepage: www.evkirche.wangen.de

Wochenspruch
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. Psalm 98,1

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 12. Mai
09:30 Uhr	 Seniorengottesdienst in St. Gebhard, Amtzell, 
	 herzlich eingeladen sind auch Senioren, die nicht in 

St. Gebhard wohnen G (Rauch)
19:45 Uhr	 Pfarrhaus Amtzell, Winkelmühle 2 Expedition zur Frei-

heit: In 40 Tagen durch die Reformation
Samstag, 13. Mai
14:30 Uhr	 Evangelischer Weg: Beginn an der Stadtkirche 
Sonntag, 14. Mai Kantate
09:00 Uhr	 Stadtkirche Konfirmationsgottesdienst (Hönig)
11:15 Uhr	 Stadtkirche Konfirmationsgottesdienst (Hönig)
09:30 Uhr	 Oberschwabenklinik Wangen Gottesdienst (Rauch) 
10:00 Uhr	 Amtzell Gottesdienst (Nowigk)
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst (Blumenthal) 
Dienstag, 16. Mai
19:30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderats
Mittwoch, 17. Mai
15:15 Uhr	 Konfirmandenunterricht mit Generalprobe zur Kon-

firmation 

Kinder im Gottesdienst - Opas, Omas, Jugendliche,  
Kinderfreundliche Menschen gesucht
Viele Kinder gibt es nicht in unseren Gottesdiensten und so lohnt 
sich im Moment keine aufwendige Kinderkirche. Aber wir wol-
len, dass Kinder sich in der Kirche willkommen und angespro-
chen fühlen. 
Darum möchten wir in Zukunft eine „Minikinderkirche“ anbieten. 
Gemeint ist, dass ein Mensch, der gerne mit Kindern zu tun hat, 
während der Predigt im Nebenraum eine Geschichte vorliest. Wir 
möchten dazu eine Liste der Sonntagsgottesdienste erstellen, in 
die man sich eintragen kann und falls am entsprechenden Sonntag 
Kinder da sind, gehts in den Nebenraum zur Geschichte. Es wird 
einen Einführungstermin geben, an dem wir über dieses Angebot 
sprechen möchten und das vorhandene Material vorstellen. Wir 
möchten damit ein Angebot für Kinder und Eltern machen, dass 
ohne viel Aufwand realisierbar ist. Wenn Sie sich vorstellen kön-
nen, an einem oder mehreren Sonntagen Ihrer Wahl als Geschich-
tenleserIn zur Verfügung zu stehen, melden Sie sich bitte per mail 
oder Telefon im Pfarramt. helena.rauch@elkw.de , 075209203685
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KINDERBETREUUNG

KINDERKRIPPE  
SONNENBLUMENHAUS

Herzliche Einladung zu unserem offenen Nachmittag 
in der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Liebe interessierten Bürger und Familien, wir wollen Sie wie-
der recht herzlich zu einem offenen Nachmittag in unsere Kin-
derkrippe Sonnenblumenhaus einladen.
Möchten auch Sie einmal einen Blick in unsere Räume werfen oder 
haben Interesse an unserer Krippenarbeit? Dann laden wir Sie recht 
herzlich, am Dienstag, 16. Mai 2017 um 17:00 Uhr in unsere Kin-
derkrippe Sonnenblumenhaus ein.
An diesem Nachmittag werden wir Ihnen unsere Gruppen- und Öff-
nungszeitenmodelle (auch die der Spielegruppe), unseren Tages-
ablauf aber auch unsere pädagogischen Schwerpunkte vorstellen.
Auf Ihr Interesse und Ihr Kommen freuen sich
die Erzieherinnen der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus

VEREINE

 
BÜRGERMOBIL

Spende für das BürgerMobil
Eine tolle und nachahmenswerte Idee hatten Christa und Paul 
Dodek. Vor ein paar Wochen konnte Paul Dodek im Kreise von 
Freunden, Bekannten und Weggefährten im Gasthaus „Ochsen“ 
in Pfärrich seinen 70. Geburtstag feiern. 
Die finanziellen Geburtstagsgeschenke seiner zahlreichen Geburts-
tagsgäste in Höhe von 1.400 Euro spendet Paul Dodek je zur Hälfte 
für das BürgerMobil und für die Salvatorianer Pater Fernando und 
Pater Roberto.  

Bei einem Fototermin vor dem Rathaus Amtzell vergangene Woche 
überreichten Christa und Paul Dodek den Vereinsvorständen, BM 
Clemens Moll und Hans Roman sowie Kassiererin Karin Ruoss, 
einen Scheck über 700,00 Euro. Pater Fernando wird seine Spende 
persönlich bei seinem Besuch im Sommer in Empfang nehmen. 
Der Verein „BürgerMobilität Amtzell e.V.“ gratuliert Paul Dodek zum 
runden Geburtstag, bedankt sich für die großzügige Spende und 
wünscht ihm weiterhin alles Gute vor allem Gesundheit.	  
Bedanken möchten wir uns aber auch bei allen anderen Spender-
innen und Spendern, die das BürgerMobil Amtzell fortlaufend mit 

Geldspenden unterstützen. Da für Fahrten mit dem BürgerMobil 
keine Kosten erhoben werden und bekanntlich ein Auto neben 
Steuer und Versicherung hohe Unterhaltungskosten verursacht, 
freuen wir uns über jede Spende. 
Allen Unterstützern ein ganz herzliches Dankeschön!

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Team 1 mit unterschiedlichen Gesichtern, 
Team 2 siegt arbeits- bzw. glanzlos 
SV Amtzell I – TSV Stiefenhofen 	  2:4 (1:0)
Im Kampf um die Meisterschaft musste der Amtzeller Anhang am 
Donnerstagabend ein  sehr ernüchterndes Spiel miterleben. Der 
Abstiegskandidat aus Stiefenhofen war etwas stärker als erwar-
tet, was allerdings keinesfalls als Entschuldigung für die desolate 
Leistung des SV Amtzell gelten kann. Das Spiel war von Beginn 
an geprägt von Abspielfehlern auf beiden Seiten, wobei die Gäste 
eher noch die besseren Chancen erspielen konnten. Erst kurz vor 
der Halbzeit gab es einen ersten sehenswerten Angriff auf Amtzel-
ler Seite, Omar Sharor geht auf der linken Seite durch, schiebt den 
Ball zur Mitte, dort läuft Dominik Brecht und der vollstreckt aus 5m. 
Kurz darauf streift ein Weitschuß von Julian Müller noch knapp über 
die Querlatte, das war’s dann aber schon aus Halbzeit 1. Nach der 
Pause startet der SVA etwas besser, der Hauch von Überlegenheit 
ebbte aber bald schon wieder ab. Dennoch kam der Gegentreffer 
zum 1:1 in der 58. Min aus dem Nichts. In der 64. Minute dann noch 
mal ein Lichtblick, ein langer Abschlag von Bertsch-Weber landet 
bei Dominik Brecht, der geht in den Strafraum und markiert den 
erneuten Führungstreffer. Seinen Scorrerpunkt egalisiert der Amt-
zeller Torspieler zwei Minuten später, in dem er an der Strafraum-
grenze neben den Ball greift und somit zum 2:2 Ausgleich einlädt. 
In der 75. Min setzt Julian Müller noch einmal den Ball an den Pfos-
ten bevor die Gäste nach einem äußerst unnötigen Freistoß in der 
77. und einem Eckball in der 85. Min zwei Treffer zum 2:4 Endstand 
erzielen. Ob der Sieg der Gäste verdient war ist eine Frage, die an 
dieser Stelle nicht erörtert werden muss, die Niederlage der Amt-
zeller war es aufgrund fehlender Einstellung auf jeden Fall.
SV Amtzell II – TSV Stiefenhofen II	  3:0 
Nachdem die Gäste wegen Spielermangels absagen mussten 
gewann der SV Amtzell 3 Punkte am grünen Tisch.
SV Amtzell I – SGM Dietmanns/Hauerz 	  5:1 (3:0)
Am Sonntag gab es im Eggenbach-Stadion ein Spiel zu sehen, das 
unterschiedlicher zum vorherigen nicht hätte sein können. Das 
Trainergespann Mayer/Brossmann hat es tatsächlich geschafft 
das Team noch einmal für den Meisterschaftskampf zu motivie-
ren. Von Beginn an war klar, dass die Mannschaft im Spiel gegen 
den punktgleichen Konkurrenten eine Dreier landen will. Der SVA 
war in allen Mannschaftsteilen agiler und leichtfüßiger und kam 
mit dem sehr nassen Geläuf deutlich besser zurecht. Dazu passend 
gelang auch noch ein perfekter Start. Bereits in der 3. Min schickt 
Julian Müller Domink Brecht in den Strafraum, sein Schuss vom Tor-
spieler zur Seite pariert, doch der flinke und extrem einsatzfreu-
dige Thomas Rädler setzt nach und trifft aus spitzem Winkel. Ein 
in Halbzeit 1 alles überragender Julian Müller setzt dann in der 16. 
Minute zu einem Weitschuss an, den der Keeper wiederum nicht 
festhalten kann, Thomas Rädler versucht es mit einem Rückzieher, 
auf den erneuten Abpraller reagiert Alexander Ernst am schnells-
ten und vollstreckt zum 2:0. Es folgen weitere Chancen, das 3:0 in 
der 34. Min wird wiederum durch Julian Müller eingeleitet, Omar 
Sharor geht steil in den Strafraum und entscheidet die 1:1 Situa-
tion mit einem schönen Ball ins lange Eck für sich. Zehn Min nach 
der Pause kamen die Gäste durch einen Treffer aus Abseitsposi-
tion auf 3:1 heran, die Hausherren lassen sich aber dadurch nicht 
aus dem Konzept bringen und produzieren Chancen am laufen-
den Band, lediglich die Chancenauswertung ließ dann zunächst 
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Wünsche offen. Erst in der 82. Minute sollte es wieder klappen, 
Tobias Eberle erkämpft sich im Mittelfeld den Ball, schickt den ein-
gewechselten Daniel Weber in der Strafraum und der vollstreckt 
zum 4:1. Den Schlusspunkt in einem begeisternden Fußballspiel 
setzte dann, wiederum nach Vorarbeit von Tobias Eberle, Alexander 
Ernst mit seinem zweiten Treffer. Nachdem Der TSV Ratzenried in 
Lindenberg gepatzt hat beträgt der Rückstand nur noch 3 Punkte, 
man möchte gar nicht daran denken wo man stehen könnte, wäre 
da nicht zuvor der „schwarze Donnerstag“ gewesen. 
SV Amtzell II – SGM Dietmanns/Hauerz II 	  1:0 (1:0)
Einen glanzlosen Sieg gab es für Team 2 am vergangenen Sonn-
tag, über den es nicht viel zu berichten gibt. Das Gästeteam war 
schwach und in den Amtzeller Reihen lief nicht viel zusammen. Die 
3 Punkte zählen trotzdem und sind ein weiterer Schritt in Richtung 
Meisterschaft. Torschütze: Simon Leipolz
Vorschau - ACHTUNG vorgezogene Spiele:
Mittwoch, 10.5.  18:30 Uhr
SGM Aitrach/Tannheim II - SV Amtzell II
Freitag, 12.5.  18:30 Uhr
SGM Aitrach/Tannheim I - SV Amtzell I
Beide Spiele finden in Aitrach statt.

Abteilung Jugendfußball

Spielberichte vom Jugendfußball:
D-Jugend SGM Amtzell/Haslach
Vergangenen Samstag hatte man in der D-1 den TSV Bodnegg 
zu Gast.
Gut eingestellt und hochmotiviert ging unser Team aufs Feld.  Man 
drückte sofort aufs gegnerische Tor und konnte auch gleich zwei 
tolle Tore erzielen. Nach 10 min. verflachte die Partie ein wenig, zu 
hastig und durch falsche Laufwege kam  dadurch Bodnegg besser 
ins Spiel. Der TSV überbrückte das Mittelfeld mit hohen Bällen und 
konnte dadurch auf 2:1 kurz vor der Pause verkürzen. 
Mit dem Anpfiff zur zweiten Hälft nahm aber unser Team das Heft 
wieder fest in die Hand und gab es bis zum Schluss auch nicht 
mehr her. Bodnegg fand kein Mittel mehr dagegen und musste 
sich noch gut bedient mit 9 :1 geschlagen geben. Eine klasse Leis-
tung der gesamten Mannschaft.
Für das SGM Team am Ball: Fischer Marian,Rädler Benjamin,Fellner 
Joelina,Netzer Jannik,Oppe Samuel, Barth Lukas,Insam Jakob,Räd-
ler Yanik,Sperner Moritz,Bellusci Salvatore,Birk Severin 
Im Anschluss spielte die D-2 gegen die Spvgg Lindau 2, auch hier 
ging man mit vollem Elan ins Spiel.
Dies überraschte die Inselstädter und wir konnten ein tolles Füh-
rungstor bejubeln. Jetzt wachte Lindau auf und es ging hin und her. 
Unsere Abwehr leistete Schwerstarbeit.  Doch leider musste man 
kurz vor der Halbzeit zweimal den Ball aus dem eigenen Netz holen.
Nach einer Aufmunternden Halbzeitansprache, ging es in die 2. 
Hälfte. Hier sah man das gleiche Bild, beide Mannschaften gaben 
alles, doch unsere Kräfte schwanden zusehends. Kurz vor dem Abp-
fiff konnte Lindau noch zum 3:1 Endstand erhöhen.
Für das SGM Team am Ball: Arenz Tobias, Neuner Ben,Keckeisen 
Noah, Heyne Luis,Mattes Florian, Schuhwerk Adrian, Bussmann 
Niclas,  Niklas. Oppe Ruben. 
Pfingstturnier 2017 um den fpt Robotik-Cup am 3. und 4. Juni 
in Amtzell!	
Es sind nur noch drei Wochen. Beim SV Amtzell und seinem Förder-
verein gehen die Vorbereitungen in die Endphase. Den weitesten 
Anreiseweg hat Red Bull Brasil. Das Team reist aus Sao Paulo an:

Red Bull Brasil

Die weiteren Teilnehmer:
Aus Tschechien: Viktoria Pilsen
Aus Kroatien: Dinamo Zagreb
Aus der Schweiz: FC St. Gallen
Aus Deutschland: Borussia Dortmund, 1860 München, Eintracht 
Braunschweig und der FV Ravensburg
Nicht mit dabei ist der Turniersieger von 2016, der FC Zenit St. 
Petersburg.

FC Zenit St. Petersburg 

St. Petersburg spielt in diesem Jahr um die russische Meisterschaft 
und kann deswegen aus Termingründen nicht am fpt Robotik-Cup 
teilnehmen.
Der SV Amtzell sucht noch Gastfamilien für die Spieler vom FC St. 
Gallen. Diese übernachten von Freitag, 2.Juni bis Sonntag 4. Juni 
(2 Nächte). Wer Spieler bei sich aufnehmen möchte, sollte sich in 
Verbindung setzen mit: 
Reiner Berthele:	  Tel.: 0160/90143386 
Jürgen Alender:	  Tel.: 07520/6698
Wolfgang Wanner: 	  Tel.: 07520/5570

Abteilung Tischtennis

SV Amtzell Tischtennis holt drei Pokaltitel 
und einen Sieg im Play-Off
Gleich mit fünf Mannschaften zog der SVA in das Final Four des 
Pokalwettbewerbs des Tischtennisbezirks Allgäu-Bodensee.
Die Damen I spielten um den Bezirkspokals. Im Halbfinale traten 
sie gegen die junge erste Damenmannschaft der TTF Kisslegg an. 
Nachdem Janine Hafner gleich das erste Spiel gegen das stark 
aufspielende Nachwuchstalent Larissa Ziegler deutlich 0:3 verlor, 
konnten Silke Wiedemann und Julia Winter nach Anfangsschwie-
rigkeiten die Schwestern Carolin und Sabrina Schorer mit je 3:1 
besiegen. Im Doppel fanden Janine Hafner/Silke Wiedemann keine 
Lösung gegen Larissa Ziegler/Sabrina Schorer. So stand es zwi-
schenzeitlich 2:2, doch Janine Hafner erhöhte mit einem 3:1-Sieg 
gegen Carolin Schorer auf einen Zwischenstand von 3:2, bevor 
Julia Winter mit einem deutlichen 3:0-Sieg gegen Larissa Ziegler 
den Einzug ins Finale perfekt machte.
Im Finale warteten die Damen des SV Deuchelried. Schon wäh-
rend der ersten beiden Spiele zeigte sich, dass es sich um eine 
Partie auf Augenhöhe handelte. Janine Hafner konnte sich im 
fünften Satz gegen Tabea Lieble durchsetzen, während Julia Win-
ter gegen Kathrin Metzler knapp im fünften Satz scheiterte. Auch 
die nunmehr zum Einsatz gekommene Silvia Breyer unterlag im 
Spiel gegen Ute Thierer mit 1:3. Das Doppel Wiedemann/Breyer 
fand überhaupt nicht ins Spiel, so dass der SVA mit 1:3 zurücklag. 
Allerdings riskierten die Damen durch ihre Aufstellung einen sol-
chen Zwischenstand, da man somit im letzten Durchgang perfekt 
aufgestellt war, um eine Aufholjagd zu starten: Wie schon in der 
Liga-Begegnung konnte Janine Hafner Kathrin Metzler klar in drei 
Sätzen besiegen. Julia Winter machte es gegen Ute Thierer nochmal 
richtig spannend - sie lag schon 1:2 in Sätzen und 5:8 im vierten 
Satz hinten, drehte aber den Satz und gewann ihn 11:9, bevor sie 
im fünften Satz alles klar machte. Im Entscheidungsmatch spielte 
Silvia Breyer Tabea Lieble regelrecht an die Wand und bezwang 
sie deutlich mit 3:0. Die Damen I des SV Amtzell krönen mit dem 
Bezirkspokal ihre gute Saison.
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Im Kreispokal der Damen musste Amtzell II im Halbfi nale gegen 
TTF Kisslegg II antreten und erzielte ebenfalls einen 4:2 Sieg. Nach-
dem Anja Hafner das erste Spiel verlor, sorgte die Spitzenspielerin 
Corinna Widemann mit einem souveränen 3:0-Sieg für den Aus-
gleich. Durch eine Niederlage von Tamara Kastner fi el der SVA wie-
der in Rückstand, aber nachdem Corinna Widemann/Anja Hafner 
im Doppel im fünften Satz den Sieg erzielt hatten, setzten beide 
im Einzel mit weiteren Siegen nach.
Im Finale mussten die Damen II gegen den SV Beuren antreten. 
Auch hier setzten sie sich mit einem 4:3-Sieg durch. Die erfahrene 
Corinna Widemann ließ nichts anbrennen, siegte zweimal souve-
rän im Einzel und Doppel mit Anja Hafner, die den vierten Punkt 
beisteuerte. Damit knüpften die Damen II an ihren Meisterschafts-
erfolg an und konnten auch den Pokalsieg feiern. 
Auch die dritte Herrenmannschaft konnte sich den Kreisklassen-
pokal sichern. Hier spielten Olaf Walschburger, Dominik Dettling 
und Rainer Frick.
Die Herren II, bestehend aus Jan und Mathias Aumann, Mathias 
Roth und Thomas Marb, zogen nach einem klaren 4:0- Sieg gegen 
SV Ettenkirch II souverän in das Finale des Kreisligapokals, wo sie 
leider den TTF Kisslegg unterlagen und somit auf dem zweiten 
Platz landeten.
Die Herren I mussten sich im Halbfi nale des Bezirkspokals gegen SG 
Aulendorf mit 3:4 geschlagen geben und sicherten sich im kleinen 
Finale gegen SV Ettenkirch Platz 3. Für die „Erste“ spielten Andreas 
Müller, Alexander Ernst und Christoph Kostgeld.

Die erfolgreichen Spieler der Tischtennisabteilung in den Pokal-
wettbewerben, von l. n. r.: Jan Aumann, Thomas Marb, Mathias 
Aumann, Christoph Kostgeld, Olaf Walschburger, Silke Wiedemann, 
Dominik Dettling, Alexander Ernst, Andreas Müller, Silvia Breyer, 
Mathias Roth, Anja Hafner, Rainer Frick, Janine Hafner, Julia Winter, 
Tamara Kastner, Corinna Widemann, Sabrina Kastner

Herren Bezirksklasse Relegation:
SV Amtzell II - TG Bad Waldsee 9:6; SV Amtzell II - SSV Kau 8:8
In der ersten Runde der Relegation um den Aufstieg in die 
Bezirksklasse traten die jeweils Zweiplatzierten der Kreisligen A 
Allgäu und Bodensee gegeneinander an. Amtzell ging mit drei 
Siegen in den Eingangsdoppeln gleich in Führung. In den Einzel-
runden wurden sie Zähler jeweils geteilt. Thoralf Jurchen, Tho-
mas Marb, Olaf Walschburger (2x) und Mathias Roth (2x) gingen 
als Sieger vom Tisch.
In Runde 2 stand Amtzell II dem SSV Kau, Platz 8 der Bezirksklasse 
gegenüber. Olaf Walschburger/Mathias Roth gingen als Einzige als 
Sieger aus den Eingangsdoppeln. In der ersten Einzelrunde wur-
den die Punkte geteilt. Thoralf Jurchen, Daniel Sigg und Dominik 
Dettling sicherten den Anschluss für den SVA. Die ersten beiden 
Einzel im zweiten Durchgang gingen verloren, aber mit vier Sie-
gen in Folge durch Daniel Sigg, Olaf Walschburger, Mathias Roth 
und Dominik Dettling. Nun ging es für Amtzell um den Gesamt-
sieg, aber Horst Berkmann/Daniel Sigg unterlagen im Schluss-
doppel klar in drei Sätzen. Das Team des SSV Kau behielt mit dem 
besseren Satzverhältnis von 34:36 die Nase vorn.

Herren Kreisklasse B Play-Off :
TV 02 Langenargen IV - SV Amtzell IV 2:9; TSG Leutkirch V - 
SV Amtzell IV 3:9
Amtzell ging mit Siegen von Uwe Braam/Simon Knäple und Chris-
toph Marb/Anton Zürn von Beginn an in Führung. In den Einzeln 
sorgten Richard Seeberger (2x), Rudolf Eisele (2x), Uwe Braam, 
Christoph Marb und Anton Zürn für einen klaren Sieg zum Einstand 
in das Play-Off . Auch im zweiten Spiel stand es 1:2 nach den Doppel. 
Diesmal waren Rudolf Eisele/Richard Seeberger und wieder Chris-
toph Marb/Anton Zürn erfolgreich. Rudolf Eisele, Richard Seeber-
ger und Uwe Braam gewannen jeweils beide Einzeln, Simon Knäple 
holte den fehlenden Zähler. Mit den beiden Siegen erreichte Amt-
zell IV den Aufstieg in die Kreisklasse B.

MOTORSPORT-CLUB AMTZELL E.V.
Ortsclub des ADAC Württemberg

Motor Sport Club Amtzell e.V. Ortsclub des ADAC Württemberg 
Jugendtrial Erfolgreicher Saisonstart der Amtzeller Jugend 
bei Trial - Junioren EM, Alpenpokal und Baden Württember-
gischen Jugend- Trialmeisterschaft
Die Amtzeller Trialfahrer setzen ihre Erfolgsserie vom Vorjahr bei 
den Wettbewerben nach der Winterpause in Zelhem/NL, Peißen-
berg, Steingaden und Frickenhausen fort.
Jonathan Heidel war zum ersten mal bei einem Lauf zur Junioren 
- Europameisterschaft in Zelhem in Holland am Start und belegte 
einen hervorragenden 6. Platz.
David Ortlieb holte seine ersten Klassensiege bei Läufen zum 
Alpenpokal in Peissenberg und Steingaden, Linus Heine und Han-
nes Stohr belegten jeweils Platz 2.
In Frickenhausen wurden die ersten beiden Läufe zur Landesmeis-
terschaft ausgetragen. Andy Kolb, Simon Müller, Jonathan Heidel 
und Linus Heine konnten hier Tagessiege erringen. Der erste Fahr-
tag wurde wegen der Schnee- und Regenfälle der Vortage für die 
jungen Amtzeller Trialfahrer zu einer echten Bewährungsprobe die 
sie mit tollem Erfolg meistern konnten.
Die Läufe zum Alpenpokal im Kreuzthal mussten wegen der ext-
remen Schneefälle abgesagt werden und wurden auf den 13./14. 
Mai verschoben.
Am kommenden Wochenende fi ndet der 3. Lauf zur Baden Würt-
tembergischen Trialmeisterschaft in Salach statt.
www. msc - amtzell. de
Ergebnissse 1. Lauf in Frickenhausen:
Klasse 2 B:  Experten 
1. Andy Kolb
Klasse 4:
1. Simon Müller, 4. Jonathan Heidel, 12. Pascal Krautter
Klasse 5:
1. Linus Heine, 6. Luis Retzbach
Klasse 6:
5. Johannes Heidel, 9. David Ortlieb, 15. Hannes Stohr
2.Lauf in Frickenhausen:
Klasse 2 B : Experten
2. Andy Kolb
Klasse 4:
1. Jonathan Heidel, 2. Simon Müller, 6. Luca Prinz, 13. Pascal Krauter
Klasse 5:
5. Linus Heine, 20. Luis Retzbach
Klasse 6:
9. David Ortlieb, 11. Johannes Heidel, 17. Hannes Stohr, 25. Lorenz 
Schreck

Alpenpokal Peissenberg :
Klasse 3 Spezialisten:
7. Jonathan Heidel
Klasse 5:
7. Johannes Heidel , 11. Florian Koros
Klasse 6:
1. David Ortlieb
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Alpenpokal Steingaden:
Klasse 4:
1. Tag: 7. Simon Müller
2.Tag: 7. Simon Müller
Klasse 5:
2. Linus Heine, 11. Florian Koros
Klasse 6:
1. David Ortlieb, 2. Hannes Stohr
Junioren Europameisterschaft
6. Platz Jonathan Heidel

Linus Heine Sieg in Frickenhausen und Platz 2 in Steingaden

Jonathan Heidel 6. Platz Junioren EM , Platz 1 in Frickenhausen 

David Ortlieb 2 Siege im Alpenpokal

Simon Müller Sieg und Platz 2 in Frickenhausen

MSC Amtzell Mountainbike Gruppe
Für alle Mountainbike - Interessierte startet die Saison wieder ab 
sofort jeden Donnerstag.
Treffpunkt ist wie gehabt an der Turnhalle. (Bei starkem Regen fin-
det kein Training statt)
Kindergruppe Start um 17.00 Uhr (am Skaterplatz)
Einsteigergruppe Erwachsene Start um 18.45 Uhr (wenig Fahrer-
fahrung)
Mittleregruppe Erwachsene um 18.00 Uhr (Fahrtechnik und Kon-
dition erforderlich)
Expertengruppe Erwachsene um 18.00 Uhr (Fahrtechnik und Kon-
dition sehr gut)

REIT- UND FAHRVEREIN  
SCHOMBURG-AMTZELL 1949 E.V.

Orientierungsritt
Am Sonntag, den 30.04.2017 fand unser diesjähriger Orientierungs-
ritt statt. Bei bestem Wetter, mit strahlendem Sonnenschein sind 
53 Reiterpaare gekommen, um mit ihren Pferden die rund 15 km 
lange Geländestrecke, mit den insgesamt 9 interessanten Spie-
lestationen, zu bewältigen.
Aber auch viele interessierte Zuschauer nutzten das schöne Wet-
ter aus um das letzte Spiel auf dem Reitplatz mitzuverfolgen, oder 
um einfach gemütlich bei leckerem Essen und Trinken zusammen 
zu sitzen.
Ein herzliches Dankeschön geht nochmals an alle Reiterinnen und 
Reiter, sowie an die zahlreichen Helfer, ohne die eine solche Veran-
staltung nicht stattfinden könnte. Des Weiteren ein Dank an alle 
Landwirte die jedes Jahr Ihre Wiesen und Wälder zur Verfügung 
stellen um dort die Stationen durchführen zu können.

Turniererfolge
Emma Ochsenreiter:
Reiterwettbewerb Schritt-Trab – 3. Platz
Helena Bendel:
Waldburg:	  Präzisionsparcours – 1. Platz mit Fritz
	  Actionparcours – 1. Platz mit Fritz
  	  Rittigkeitswettbewerb – 4. Platz mit Fritz
Nora de Jans:
Waldburg: 	 Führzügel Trailparcours – 2. Platz mit Fritz
Anna Friemel:
Krumbach: 	 Reiterwettbewerb – 2. Platz
  	 Dressurreiterprüfung Klasse E – 3. Platz
Herbertingen: 	 Reiterwettbewerb – 1. Platz
  	 Dressurwettbewerb Klasse E – 3. Platz
Tanja Fimpel:
Biberach: 	 Dressurprüfung Klasse L – 7. Platz mit Devendra
Bad Wurzach: 	 Dressurprüfung Klasse M – 8. Platz mit Iris
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BÜRGERWEHR AMTZELL

Achtung Kameraden Proben zum Justinifest
1.  Probe am 15.05.2017 um 20:00h im Bauhof
2.  Probe am 22.05.2017 um 20:00h im Bauhof
3 . Probe am 29.05.2017 um 20:00h im Bauhof
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Musikkapelle Amtzell auf Reisen
Am 28.04.2017 haben wir uns gemeinsam mit dem Spielmanns-
zug Amtzell auf die Reise nach Schwalingen in der Lüneburger 
Heide gemacht, um dort mit dem Spielmannszug Schwalingen 
deren 60-jähriges Bestehen zu feiern und die Feierlichkeiten musi-
kalisch mitzugestalten.

Als wir am Freitagabend in Schwalingen angekommen sind, wur-
den wir dort vom Spielmannszug herzlich empfangen. Nachdem 
wir unsere Hütten in einem nahegelegenen Feriendorf bezogen 
hatten, ging es am Abend zu einem Kameradschaftsabend, wel-
cher uns eine hervorragende Möglichkeit bot, Kontakte zum Spiel-
mannszug Schwalingen zu knüpfen und/oder diese vertiefen zu 
können. Am Samstagmorgen ging es für uns in aller Frühe ab nach 
Soltau, wo wir einen wunderbaren Tag im Heide-Park verbrach-
ten. Sonntagmorgen haben wir eine  Wanderung durch die Hoch-
moorlandschaft von Schneverdingen gemacht. Am Sonntagmittag 
begannen um 15.00 Uhr die Feierlichkeiten zum Jubiläum des 
Spielmannszuges Schwalingen, wo wir, zusammen mit zehn ande-
ren Spielmannszügen und Blaskapellen aus der Umgebung die Fei-
erlichkeiten musikalisch mitgestalteten. Abends wurden wir von DJ 
Markus abgelöst, somit kam das „in den Mai-Tanzen“ für uns auch 
nicht zu kurz. Am Montag Morgen hieß es, nach einem gemeinsa-
men Frühstück mit dem Spielmannszug Schwalingen, auch schon 
wieder Abschied nehmen. Pünktlich um 10.00 Uhr machten wir uns 
auf den Weg in die Heimat, im Gepäck viele schöne Erinnerungen 
an ein fantastisches Wochenende.
(Bericht: Florian Binder)

JUGENDMUSIKSCHULE 

Mitgliederversammlung Förderverein der 
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu
Der Förderverein der Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu lädt zur diesjährigen Mitgliederversammlung, für Montag, den 
22. Mai 2017 um 20.00 Uhr in das Weberzunfthaus Wangen, Zunft-
hausgasse, Erdgeschoss, ein.
Auf der Tagesordnung stehen der Bericht der Vorsitzenden über 
das abgelaufene Jahr 2016, der Kassenbericht, die Wahlen des Vor-
standes sowie der Kassenprüfer, der Austausch mit dem Schullei-
ter sowie die Vorschau auf die weiteren Termine und Planungen.
Die Vorstandschaft bittet herzlich um zahlreiches Erscheinen.

Kammermusikforum der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 16. Mai 2017 um 19:00 
Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu herz-
lich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm, welches von Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen.
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.

LANDFRAUEN

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
… nicht vergessen!!!
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung – 30 Jahre LandFrauen – Freitag, 12.05.2017 um 
20:00 Uhr im Syrgensteinsaal im Alten Schloss mit Jahres-
rückblick. 
Mit folgender Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Grußwort der Gäste
6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes
Wir bitten um pünktliches Erscheinen, da wir anlässlich unseres 
Jubiläums mit einem gemeinsamen Essen beginnen wollen. Selbst-
verständlich sind an diesem Abend auch Karten zu unserer Jubilä-
umsveranstaltung erhältlich. Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
die Vorstandschaft.

!!! Achtung !!! … aufgepasst… sie kommt immer näher!!!
Unsere Jubiläumsveranstaltung am Sa., 20.05.2017 um 20:00 
Uhr in der Turn- u. Festhalle mit Patric Heizmann und seiner 
lustigen Gesundheitsshow „Leichter als du denkst“ – eine Show 
mit Nährwert und Training für die Lachmuskeln!!!
Er illustriert humorvoll unsere Ess-Gewohnheiten, die Grundla-
gen und Funktionen des Körpers, lässt unsere Organe miteinan-
der sprechen und klärt uns auf über den ewigen Kampf zwischen 
Kopf und Bauch. Patric Heizmann nimmt uns mit auf eine witzige 
Reise in den Ernährungsdschungel. Er hat die passenden Antwor-
ten zum Thema Ernährung. Und das auf seine ganz eigene Art: Bild-
haft, ohne Scheuklappen und mit profundem Fachwissen, vor allem 
aber mit viel Humor. Patric Heizmann macht eben Appetit auf mehr. 
Ein humorvoller Abend für Frauen und Männer, ob jung oder 
alt, ob mit stattlicher Figur oder gertenschlank, ob vom Land 
oder aus der Stadt, an diesem Abend ist garantiert für jeden 
was dabei!!! 

Natürlich ist an diesem Abend auch für das leibliche Wohl 
gesorgt!!!
Ticket-Vorverkauf: 15,-- € bei Karin Volkwein Tel: 07520-6840 
(gern auch AB) oder unter braunviehhof.volkwein@gmail.com 
und solange der Vorrat reicht. 
10 % der Eintrittseinnahmen werden an den FöKi – Förderver-
ein der Kindergärten Amtzell gespendet.
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Facebook, Twitter und Co. jeder spricht davon, aber niemand 
weiß genau was das ist und was da passiert. - Die neuen Medien 
nehmen immer mehr Einfluss auf unseren Lebensalltag und wer-
den für eine gute Vereinsarbeit immer wichtiger.
Social Media Schulung 
Wann: Montag, den 29.05. und Dienstag 30.05.17 
Beginn jeweils von 10.00 Uhr bis 16 Uhr 
Wo: 88299 Leutkirch, Georg-Schneider-Haus, Bahnhofstr. 10 
Eingang B, Raum 11 
Referentin: Jutta Zeisset, Social Media und Online-Marketing 
–Managerin
Anmeldung bis zum 15.05. bei Silvia Ulrich Tel./Fax:  07567/1365 
oder per E-Mail: ulrich-lengertshofen@t-online.de
Teilnehmergebühr: Mitglieder 69,00 Euro /Nichtmitglieder: 
89,00 Euro inkl. Kaffee und Getränke
bitte auf folgendes Konto überweisen: KSK Ravensburg IBAN: DE02 
6505 0110 0017 5197 97
Kennwort: Social Media Schulung
An beiden Tagen werden die gleiche Schulungsinhalte vorge-
stellt, d.h. es ist nur die Teilnahme an einem Tag nötig. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, die Anmeldung verbindlich.
Diese Veranstaltung findet in Zusammenarbeit des LandFrauen-
verbandes  Württembergisches Allgäu e.V. und dem  Bildungs- und 
Sozialwerk der LandFrauen e.V. statt.

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER

ASANTE SANA - Die Machakoshilfe sagt vielen Dank
Die Machakoshilfe und mit ihr das Jugendprojekt in Machakos von 
Sister George Mumubua haben sich sehr über die freundlichen 
Zuwendungen in den letzten Monaten gefreut. Wir möchten allen 
Spendern herzlich danken. Neben Einzelpersonen danken wir ins-
besondere den Frauen, die am Frauenweltgebetstag die gottes-
dienstliche Kollekte den Waisen in Machakos haben zukommen 
lassen. Unvergessen bleibt der schöne Palmsonntag - Handpal-
men brachten Segen in unsere Häuser und Segen in die Häuser 
von Armen. Hier wurden Benefizerlöse von 385,50  Euro erzielt. 
ASANTE SANA - Vielen Dank.

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Mai 2017

Tischharfenkurs - Musizieren ohne Notenkenntnisse
Tischharfe, ein Instrument, das keine Notenkenntnisse voraussetzt 
– sofort spielen Sie die gewünschte Melodie. Das einzige, was zu 
lernen ist, sind die Notenwerte.
Aber das ist kein Problem, sondern im Gegenteil, es macht Spaß 
und wird von jedem spielend gemeistert.
Machen Sie mit!
Der Kurs findet 1x	wöchentlich, jeweils ca. 1 Stunde statt. 
Termin: 	 jeden Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung:	 Egon Schöffel
Gebühr:	 20,00 € pro Monat
Anmeldung:	 Egon Schöffel , Tel. 0179 1393948

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen.
Wir treffen uns am alten Schloss und fahren über Waldwege, 
landwirtschaftliche  Fahrwege sowie über Radwege durch unsere 
schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad und Fahrradhelm und los kann 
es gehen zur ca. 30 bis 40 km Runde.
Termin:	 immer mittwochs ab 3. Mai
Uhrzeit:	 17.00 Uhr

Treffpunkt:	 Altes Schloss, Amtzell
Information:	 Geli Brosig, 07520/6988

Erste Hilfe am Kind
Ob Bach, Regentonne und selbst kleinste Gartenteiche oder Frei-
bad. Wasser ist für Kinder faszinierend und zieht sie magisch an. 
Doch selbst das sicherste Gewässer hat für Kinder seine Tücken. 
Ertrinken stellt im Kindesalter die zweithäufigste Todesursache dar. 
Kinder sollten deshalb in Wassernähe nicht unbeaufsichtigt spielen 
und selbst kleinste Teiche sollten gesichert sein. Helfen Sie ihrem 
Kind die Risiken zu verstehen und bringen Sie ihm möglichst früh 
das Schwimmen bei. Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt aus dem 
Programm Erste Hilfe am Kind.
Natürlich hoffen wir sehr, dass Sie die Maßnahmen, die Sie bei uns 
erlernen werden, niemals anwenden müssen. Aber es ist ein gutes 
Gefühl zu wissen, dass man sie im Notfall beherrscht. 
Unser Kursangebot richtet sich an Eltern, Geschwister, Großeltern, 
Erzieher/innen, Au-pairs, Babysitter und all die, denen das Wohl 
unserer kleinen Entdecker am Herzen liegt. 
Termin:	 17.05./18.05. u. 24.05.2017, 19.00 – 21.30 Uhr
Ort:	 Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 40,00 €, maximal 16 Personen
Leitung:	 Jörg Rusch Ausbildungsleiter
Anmeldung:	 Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
E-Mail:	 H-Teichmann@web.de

VDK SOZIALVERBAND

Neuregelung der Versicherungspflicht bei Waisenrenten
Seit 2017 besteht für Waisenrentenbezieher ein eigener Versiche-
rungspflichttatbestand in der gesetzlichen Krankenversicherung. 
Geregelt ist er in Paragraf 5 Absatz 1 Nummer 11b Fünftes Sozial-
gesetzbuch (SGB V). Bei Eintritt dieses Versicherungspflichttatbe-
stands besteht Beitragsfreiheit für den Waisenrentenberechtigten. 
Daher sind durch ihn keine Beiträge zur gesetzlichen Krankenver-
sicherung – einschließlich des Zusatzbeitrags – aus der Rente zu 
entrichten. Ebenso wenig muss er Beiträge zur sozialen Pflegeversi-
cherung abführen. Der Rentenversicherungsträger führt hingegen 
seinen Beitragsanteil ab. Die Beitragsfreiheit für die Waisenrenten-
bezieher besteht längstens bis zum Erreichen der für die Famili-
enversicherung maßgebenden Altersgrenzen. Die Neuregelungen 
gelten für Bestands- und Neurentner.

Erfolgreichste VdK-Mitgliederwerber geehrt
Fritz Schweikart aus Lahr war 2016 der erfolgreichste VdK-Neu-
mitgliederwerber im Südwesten. Der 67-jährige ehrenamtliche 
Geschäftsstellenleiter von Lahr und Ortsvorsitzende von Schwa-
nau konnte 200 Menschen vom Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg, dessen Zielen und Mitgliederleistungen, beispielsweise 
dem Sozialrechtsschutz, überzeugen und zum Beitritt bewegen. Er 
wurde vom Landesvorsitzenden Roland Sing besonders gewürdigt 
und mit Preis plus Prämie bedacht. Spezielle Preise und Prämien 
gingen auch an den Zweitplatzierten Egon Graus, VdK-Kreisvorsit-
zender von Bruchsal (191 geworbene Neumitglieder), und an den 
drittplatzierten Kreisverband Pforzheim mit Vorsitzender Ingrid 
Benda (136 geworbene Neumitglieder). 
Jeder, auch ein Nichtmitglied, kann neue VdKler in Baden-Würt-
temberg werben und erhält dafür – pro Neumitglied – eine Danke-
schönprämie von fünf Euro. Der Werber muss dazu seinen Namen 
plus Bankverbindung in der Beitrittserklärung vermerken.

GEWERBEVEREIN AMTZELL

Einladung „Besichtigung des Neubaues der 
Raiffeisenbank Ravensburg nach Ravensburg“
Liebe Vereinsmitglieder,
unser Kassier, Herr Rainer Widemann, hat uns zu einer Besichtigung 
des Neubaues der Raiffeisenbank Ravensburg nach Ravensburg 
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eingeladen.  Neben einer Bankbesichtigung werden wir aktuelle 
Informationen zur Entwicklung der Raiffeisenbank Ravensburg 
und der Bankenlandschaft im Allgemeinen erhalten. Im Anschluss 
daran sind wir zu einem gemeinsamen Vesper auf die Dachterrasse 
der Bank eingeladen. 
Bei diesem Informationsabend werden auch Mitglieder vom 
Gewerbevereins Horgenzell anwesend sein. 
Wir treffen uns am Donnerstag, 01.06.2017 um 19.00 Uhr in der 
Schalterhalle in Ravensburg, Georgstraße 1.
Parkplätze stehen im Parkhaus P7 direkt neben der Bank zur Ver-
fügung. 
Zur besseren Planung bitte ich Euch um Anmeldung inkl. Perso-
nenzahl bis spätestens 24.05. 2017 unter folgender Mailadresse:
u.bachmann@gewerbeverein-amtzell.de
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft
Bernd Zimmermann | Erwin Schmid | Uli Bachmann

INFORMATION

Herzlichen Dank...
Herzlichen Dank für die vielen Glückwünsche, Geschenke und 
Geldspenden anläßlich meines 70. Geburtstages, worüber ich mich 
sehr gefreut habe. Bedanken möchte ich mich insbesondere bei 
meiner Familie, den Geschwistern, Verwandten, Nachbarn, Freun-
den und auch für das leckere Essen am Ostersonntag im Gasthaus 
zumSchloss und bei den Feierlichkeiten im Gasthaus zum Ochsen 
in Pfärrich. Mein weiterer Dank gilt meinen Bundeswehrkamera-
den, Gebhard und Maria Weber, Birgit und Robert Baumann von 
der Blutreitergruppe, Hans Ortlieb und Reinhold Diem von der Krie-
ger- und Soldatenkameradschaft sowie der Firmengruppe Burk. 
An Geldspenden kam die stolze Summe von 1.400,- € zusammen, 
die wir zur Hälfte bereits an das BürgerMobil Amtzell übergeben 
haben. Pater Fernando erhält den anderen  Spendenanteil bei sei-
nem nächsten Kommen im Sommer.
Paul Dodek

Neue Fenster - ja oder nein?  
So können Verbraucher testen,  
ob die Fenster ein Sanierungsfall sind.
Neue Fenster senken den Energieverbrauch und machen das 
Wohnen komfortabler. Doch wann sollte man die Fenster austau-
schen? Michael Maucher, Energieberater der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und der Energieagentur Ravensburg erklärt, 
wie man anhand von drei Fragen selbst prüfen kann, ob ein Fens-
ter saniert werden sollte.
Hat das Fenster eine Wärmeschutzverglasung? Wenn das Fens-
ter vor 1995 eingebaut wurde, hat es in der Regel keine Wärme-
schutzverglasung. Baujahr und Produktname stehen oft auf dem 
Distanzhalter zwischen den Scheiben. Aufschlussreich ist auch der 
Feuerzeug-Test, sagt Michael Maucher. „Halten Sie vor dunklem 
Hintergrund eine Flamme vor das Fenster. Bei Wärmeschutzglas 
hat eines der Spiegelbilder der Flamme eine andere Farbe als die 
restlichen.“ Grund für diesen Effekt ist eine Metallbedampfung 
auf der inneren Scheibe. Sie reflektiert das Licht anders als unbe-
schichtetes Glas.
Ist der Rahmen in Ordnung? Er sollte nicht morsch, verwittert, 
verrostet, gerissen, verzogen oder anderweitig beschädigt sein. 

Ist das Fenster dicht? Um die Dichtheit zu testen, klemmt man 
einen Streifen Papier zwischen Fensterrahmen und Fensterflügel. 
Lässt sich das Papier bei geschlossenem Fenster nicht herauszie-
hen, ist das Fenster an dieser Stelle dicht genug. Wiederholen Sie 
den Test an mehreren Stellen. 
Sind die Fenster nicht mehr in Ordnung, empfiehlt Michael Mau-
cher eine unabhängige Energieberatung: „So kann sichergestellt 
werden, dass die Fenster zum Haus und eventuellen weiteren 
Sanierungsvorhaben passen“. Bei ungedämmten Außenwänden 
sei es etwa ratsam, den Austausch der Fenster mit einer nachträg-
lichen Fassadendämmung zu verbinden. Auch eine Beratung zu 
Förderprogrammen ist sinnvoll: Die KfW zum Beispiel fördert neue 
Fenster, die die gesetzlichen Wärmeschutzvorgaben übertreffen. 
Die Mittel müssen beantragt werden, bevor der Handwerker beauf-
tragt wird. „Deshalb immer frühzeitig mit der Planung und der Prü-
fung der Konditionen beginnen“, rät der Experte. 
Bei allen Fragen zur energetischen Sanierung und richtigem Lüften 
hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefo-
nisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater 
informieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 
802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der Energieagentur Ravens-
burg unter 0751 – 76 47 070. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie.

Informationsveranstaltung der Deutschen  
Rentenversicherung Baden-Württemberg
Vortrag: Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre 
wenn? 
•	 Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung vor?
•	 Wie lange wird die Rente gezahlt?
•	 Darf ich hinzuverdienen?
Termin:  Montag, 22.05.2017
16.30 Uhr  – Dauer ca. 2 Stunden –
Wo? Die Veranstaltung findet bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ravensburg
Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im Konferenzsaal, 4. OG 
statt.
Interessiert? 
Falls ja, melden Sie sich bitte für den Vortrag unbedingt rechtzei-
tig per Telefon, Fax oder E-Mail unter 0751/8808-0
oder per Fax: 0751/8808-190
oder über e-mail: regio.rv@drv-bw.de
im Regionalzentrum Ravensburg an.
Die Informationsveranstaltung kann von jedermann besucht wer-
den und ist selbstverständlich kostenlos.

Hinweis an die Waldbesitzer im Landkreis
Der Stichtag zur Anmeldung von Wildschäden (Verbiss- und Fege-
schäden) an Forstpflanzen ist gemäß § 57 Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetz der 15. Mai! Der Anspruch auf Schadensersatz 
erlischt, wenn der Schaden bis zum Stichtag nicht gemeldet ist. 
Anzumelden ist der Wildschaden bei der jeweiligen Gemeinde auf 
deren Gemarkung der Waldbestand liegt.
Landratsamt Ravensburg - Forstamt

Info-Abend über künstliche Gelenke  
im Krankenhaus Wangen
Informationen über künstliche Hüft- und Kniegelenke bietet das 
Team des zertifizierten Endoprothetikzentrum am Krankenhaus 
Wangen. Am Montag, 22. Mai, beantworten die Ärztinnen und 
Ärzte der Klinik für Orthopädie am Krankenhaus Wangen rund 
um das Thema Gelenkversorgung. Der Informationsabend fin-
det um 19 Uhr im Krankenhaus Wangen in der Cafeteria statt. Der 
Eintritt ist frei.
Das Ärzteteam rund um Dr. Günther Waßmer, Chefarzt der Kli-
nik für Orthopädie und Unfallchirurgie, beantwortet alle Fragen, 
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die mit der Versorgung mit künstlichen Hüft- und Kniegelenken 
zusammenhängen. Die Spezialisten, Ärzte, Physiotherapeuten und 
Pflegefachkräfte, zeigen aktuelle und bewährte Methoden zur 
Gelenkversorgung im zertifizierten Endoprothetikzentrum Wan-
gen auf. Nach einem Vortrag werden die Knie-  und Hüftprothe-
sen demonstriert und das Team steht für Fragen zur Verfügung. 
Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de.

Gastfamilien gesucht
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen:
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH (früher St. Gallus-Hilfe)
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 977123-0
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe

Jugendfreizeiten in den Pfingstferien
Die Pfingstferien stehen vor der Tür und das Jugendwerk der AWO 
Württemberg e.V. hat für Ferienreisen noch freie Plätze.
Das Jugendwerk bietet regelmäßig in den Schulferien Sprachrei-
sen nach England an. Jugendliche im Alter zwischen 13 und 15 
Jahren, die ihre Englisch-Kenntnisse verbessern möchten, können 
sich noch für eine Sprachreise im englischen Seebadeort Clacton 
on Sea, vom 03. bis 15.06.2017, anmelden.
Bei den Sprachreisen findet vormittags in lockerer Atmosphäre 
Sprachunterricht statt. Nachmittags finden Ausflüge und Aktio-
nen in der Gruppe statt. Die Unterbringung erfolgt in ausgesuch-
ten Gastfamilien.
Ebenfalls für Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren geht es vom 
04. bis 17.06.2017 nach S’Agaro an die Costa Brava. Der breite, feine 
Sandstrand vor Ort lädt zum baden, schnorcheln und Sonne tan-
ken ein. Untergebracht sind die Teilnehmenden in komfortablen 
Bungalows mit großzügigem Außengelände und Garten, nur ca. 
800 Meter vom Strand entfernt. Eine ideale Freizeit um vor dem 
großen Schuljahresendspurt Kraft zu tanken.
Für alle über 18 Jahren, die auf den Spuren der Geschichte wandeln 
wollen, veranstaltet das Jugendwerk in Zusammenarbeit mit der 
AWO Heilbronn vom 12. bis 18.06 2017 eine generationenübergrei-
fende Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz/Birkenau und Krakau.
Für Familien mit geringem Einkommen besteht die Möglichkeit 
einer finanziellen Unterstützung, dazu berät das Jugendwerk 
der AWO gerne telefonisch unter (0711) 945 729 10. Einen Über-
blick aller Freizeiten und nähere Informationen erhält man auf der 
Homepage des Jugendwerks - www.jugendwerk24.de.

Am 14. Mai: Aktionstag MIT BUS&BAHN startet 
erstmals
• 3 Verbünde – 1 Ticket
• Programm & Fahrpläne unter www.aktionstag.ist
Die drei Verkehrsverbünde bodo, naldo und DING sowie das 
Biosphären-‚ gebiet Schwäbische Alb veranstalten erstmals 
einen gemeinsamen Aktionstag MIT BUS&BAHN. Unter dem 
Motto „Kultur erfahren, Natur erleben“ ist für Ausflügler ein 
buntes Programm vor Ort und in den Zügen zusammengestellt 
-von der Alb bis an den Bodensee-. 
Zwei Sonderzüge verbinden an diesem Tag die drei Verbünde. 
Außerdem gibt es 20 Aktionspakete, die besondere Kultur- und 
Naturerlebnisse ermöglichen. 
Sondertarif mit dreifacher Reichweite

Ein besonderes Schmankerl ist der Aktionstag-Sondertarif. So gilt 
die GruppenTageskarte Netz (bis 5 Personen) eines der drei Ver-
kehrsverbünde bodo, naldo oder DING in den Bussen und Bahnen 
aller drei Verbünde. Kinder unter 6 Jahren fahren kostenlos. Tickets 
gibt es beim Busfahrer, am Fahrscheinautomat, oder ganz einfach 
als Handy- oder Online-Ticket.
Sonderzug bremst für Biber
Ursprünglich sollten die Sonderzüge über die sonst nicht befahrene 
Ablachtalbahn fahren. Doch auch der Biber findet das Ablachtal 
attraktiv und daher kann die Strecke aktuell nicht befahren wer-
den. So werden die Sonderzüge zwischen Sigmaringen und Über-
lingen umgeleitet; der ursprüngliche Fahrplan bleibt gültig. Die 
Halte in Stockach oder Mengen fallen leider weg. Fahrgäste wer-
den gebeten entweder den Halt in Sigmaringen oder auch Über-
lingen zu nutzen.
Auftakt und Programm im Biosphärenzentrum
Im Biosphärenzentrum in Münsingen-Auingen wird am 14. Mai 
nicht nur der offizielle Auftakt mit Verkehrsminister Winfried Her-
mann sein, sondern es wird ein buntes Programm geboten. Die 
Keltengruppe `Tigurini-Keltoi´ zeigt das Leben der Kelten, zudem 
werden Planwagenfahrten und geführte Wanderungen geboten.
Alle Infos unter www.aktionstag.ist sowie in der Programmbro-
schüre – erhältlich u.a. in Rathäusern sowie Kundencentern und 
Landratsämtern.

Erste Schulung von ehrenamtlichen Sprach- 
und Kulturmittlern erfolgreich durchgeführt:
14 Ehrenamtliche lassen sich zu Sprach- und Kulturmittlern 
ausbilden
Insgesamt 14 Ehrenamtliche haben an einer zweitägigen Schu-
lung des Landratsamts Ende April im Jobcenter in Weingarten 
teilgenommen. Sie stehen nun als Sprach- und Kulturmittler zur 
Verfügung, um in Einrichtungen des Bildungs-, Sozial- und Gesund-
heitsbereichs Unterstützung bei der Verständigung zu leisten. Für 
das kreisweite Netzwerk sucht das Landratsamt weitere Teilnehmer.
Aufgabe der Sprach- und Kulturmittler ist es, bei Gesprächen 
zugewanderter Menschen beispielsweise mit Verantwortlichen 
in Kindergärten und Schulen, mit Ärzten, Beratungsstellen und 
Behörden eine erfolgreiche Kommunikation auf beiden Seiten 
herbeizuführen, schreibt das Landratsamt in einer Pressemittei-
lung. Dabei gehe es um die Überbrückung sprachlicher Hinder-
nisse, aber auch kultureller Hürden. Mit der Schulung werden die 
Ehrenamtlichen fachlich auf diese Einsätze vorbereitet. Es werden 
Grundlagen zu Übersetzertätigkeit und Gesprächsführung sowie 
die Bedeutung der Schweigepflicht vermittelt. Die Auseinander-
setzung mit der eigenen Funktion sowie mit inhaltlicher und emo-
tionaler Abgrenzung spiele ebenso eine wichtige Rolle, wie das 
Arbeiten mit Fallbeispielen aus der Dolmetscherpraxis und ein 
interkulturelles Training, um die unterschiedlichen Sichtweisen ver-
stehen zu lernen. Die einmalige Teilnahme an dieser Schulung ist 
Voraussetzung für die Tätigkeit als Sprach- und Kulturmittler. Fol-
gende Sprachen werden bereits abgedeckt: Amharisch, Arabisch, 
Dari, Djola, Englisch, Farsi, Fula, Mandinka, Pashto, Persisch, Tigri-
nia, Türkisch und Wolof.
Um das kreisweite Netzwerk auszubauen, plant das Amt für Migra-
tion und Integration noch in diesem Jahr eine zweite Basis-Schu-
lung und sucht dafür weitere Interessenten. Kooperationspartner 
des Projektes sind das Regionale Bildungsbüro in Zusammenar-
beit mit der Diakonischen Bezirksstelle Ravensburg. Für die ehren-
amtlichen Sprach- und Kulturmittler hat das Landratsamt eine 
eigene Koordinierungsstelle im Amt für Migration und Integra-
tion eingerichtet:
Michaela Berger, E-Mail michala.berger@landkreis-ravensburg.de, 
Telefon 0751/85-9863. Nähere Informationen sind auch auf der 
Homepage des Landkreises unter www.landkreis-ravensburg.de/
sprach_kulturmittler zu finden. Unterstützt wird das Projekt durch 
das Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln des Lan-
des Baden-Württemberg im Rahmen des Programms „Flüchtlings-
hilfe durch Bürgerschaftliches Engagement und Zivilgesellschaft“.
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Schwerste Schädigungen der Obstanlagen  
seit Jahrzehnten
Der extreme Kälteeinbruch ab dem 19. April mit mehreren Frost-
nächten in Folge hat auch im Landkreis Ravensburg zu großen 
Frostschäden im Obstbau geführt. Durch den sonnigen und war-
men März fand die Obstblüte in diesem Jahr außergewöhnlich 
früh statt, weshalb der Kaltlufteinbruch zu den schwersten Schä-
digungen der Obstanlagen seit Jahrzehnten geführt hat, schreibt 
das Landratsamt in einer Pressemitteilung.
Im Landkreis Ravensburg, der drittgrößten Baumobstanbauflä-
che in Baden-Württemberg, sind alle 157 Obstbaubetriebe von 
den Frostschäden betroffen – 120 davon leben ausschließlich vom 
Obstbau, so das Landratsamt. Alle Maßnahmen der Landwirte, die 
Blüten ausreichend zu schützen, hätten nicht geholfen. Als „äußerst 
schwierig“ schätzt Landrat Harald Sievers die Lage der Obstbauern 
im Landkreis ein, denen ein Ertragsausfall in Millionenhöhe droht: 
Die Schäden bei Äpfeln liegen durchschnittlich bei 80 Prozent, bei 
Birnen und Kirschen bei 90 Prozent. Wie es bei Zwetschgen aus-
sieht bleibt laut Landratsamt noch abzuwarten.
Verschärft würde die Situation dadurch, dass die hiesige Obstbran-
che bereits im vergangenen Jahr hohe wetterbedingte Ertragsaus-
fälle erleiden musste. Die Bäume müssten jedoch trotzdem das 
ganze Jahr über gepflegt werden, um die Ertragsfähigkeit für die 
Zukunft zu erhalten. Diesen Kosten stünden aber keine Einnahmen 
gegenüber. Zahlreiche Obstbaubetriebe seien daher in ihrer Exis-
tenz bedroht. „Steuererleichterungen helfen den Betrieben wenig, 
wenn Sie nur Verluste erzielen“, so Landrat Sievers. Auch Kredite 
würden das Problem nur in die Zukunft verlagern. „Die Obstbau-
ern brauchen jetzt konkrete finanzielle Hilfe in Form von Ausfall-
zahlungen und mittelfristig die Möglichkeit, sich über bezahlbare 
Versicherungen gegen Frostschäden bei Stein- und Kernobst abzu-
sichern“, unterstützt Sievers die Forderung der Bauern und Bauern-

verbände. „Die Stimmung ist am Boden“, weiß Sievers und begrüßt 
vor diesem Hintergrund die Entscheidung der Landesregierung, 
das Ereignis als Naturkatastrophe einzustufen und damit den Weg 
frei zu machen für schnelle und unbürokratische finanzielle Hilfe.

Arbeitsagentur schließt früher
Wegen einer internen Veranstaltung ist die Agentur für Arbeit 
Ravensburg am 15. Mai ab 10:30 Uhr geschlossen. Dies betrifft 
auch das Berufsinformationszentrum (BiZ) in Ravensburg. Die 
Agentur für Arbeit Wangen schließt bereits um 10 Uhr. 
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über die zent-
rale Rufnummer 0800 4 5555 00 durchgehend von 8 Uhr bis 18 
Uhr erreichbar. Die Telefonnummer ist für Anrufe aus allen deut-
schen Fest- und Handynetzen kostenlos. Arbeitslosmeldungen 
können ohne rechtliche Nachteile am folgenden Werktag nach-
geholt werden.

Kreisweite Mobilitäts-Workshops  
von Mai bis Juli – Geschäftsstelle  
Inklusionskonferenz sucht noch Teilnehmer
Im Rahmen von kreisweiten Mobilitäts-Workshops werden in den 
kommenden Wochen Busfahrer und mobilitätseingeschränkte Per-
sonen gemeinsam geschult. Dabei erfahren die Teilnehmer, wie sie 
sich gegenseitig unterstützen und zu einer reibungslosen Fahrt bei-
tragen können. Die Veranstaltungen richten sich sowohl an Men-
schen mit Behinderungen als auch an Senioren. Für die Workshops 
sucht die Geschäftsstelle Inklusionskonferenz noch Teilnehmer.
Das Projekt ist aus der Inklusionskonferenz hervorgegangen und 
wird durch das Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg unterstützt. Kooperationspart-
ner sind bodo, Stadtbus Ravensburg Weingarten, Regionalverkehr 
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Bodensee-Oberschwaben, DB ZugBus, Fahrerakademie und Tech-
nische Werke Schussental.
Weitere Informationen und Anmeldungen über die Geschäfts-
stelle Inklusionskonferenz beim Landratsamt Ravensburg, Silke 
Schefold, Telefon 0751/85-3118 oder per E-Mail an silke.schefold@
landkreis-ravensburg.de.
Hintergrund:
Seit Oktober 2015 nimmt der Landkreis Ravensburg an dem 
Modellprojekt Inklusionskonferenz teil. Ziel des Projektes ist die 
Verbesserung der Inklusion in allen Lebensbereichen und die 
Sensibilisierung aller gesellschaftlichen Gruppen für das Thema 
Inklusion als gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Während der Pro-
jektlaufzeit werden Projekte entwickelt und umgesetzt. Den Rah-
men des Projekts bilden drei Inklusionskonferenzen.
Termine:
Donnerstag, 11. Mai, 9 bis 13 Uhr
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH
Haus St. Hedwig, Achbergstr. 1, 88410 Bad Wurzach
Dienstag, 20. Juni, 14 bis 18 Uhr
St. Jakobus Behindertenhilfe, St. Konrad
Hoferweg 6, 88239 Wangen-Haslach
Montag, 26. Juni, 14 bis 18 Uhr
Bürgersaal, Amtzeller Str. 22, 88289 Waldburg
Donnerstag, 6. Juli, 8:30 bis 12:30 Uhr Landratsamt Ravensburg, 
Kreishaus II
Gartenstraße 107, Raum 205, 88212 Ravensburg

Kreisjugendring Ravensburg Einfach engagiert
Am Dienstag, 16. Mai 17, von 17 – 19 Uhr veranstaltet 
der Kreisjugendring bei TAVIR e. V. in der Gartenstraße 33 in 
Ravensburg einen Workshop  für junge Leute in Jugendgrup-
pen und Vereinen, die gezielt Unterstützung brauchen bei der 
Umsetzung von Projektideen.
Welche Förderprogramme gibt es? Wie können wir unsere Idee 
in Antragsform bringen? Welche Kosten kann man abrechnen?
Am Beispiel des Bundesprogramms “Demokratie leben!“ wollen 
wir aufzeigen, wie Projektarbeit zu Themen wie Integration, Demo-
kratie, Toleranz gelingen kann. Das Bundesprogramm wird aktuell 
in Ravensburg und Weingarten durchgeführt und ist jeweils mit 
einem „Jugendfonds“ ausgestattet, um Projektideen von Jugendli-
chen finanziell zu unterstützen. In Kooperation mit TAVIR e. V., dem 
Schülerrat Ravensburg und dem Jugend-gemeinderat Weingarten. 
Anmeldungen bis 8. Mai 17 und nähere Informationen beim Kreis-
jugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 
0751/ 21081oder  www.jukinet.de

Ehrenamtliche Patinnen und Paten für  
ambulanten Kinderhospizdienst AMALIE gesucht
Wenn Kinder und Jugendliche von Sterben und Tod betroffen sind, 
ist plötzlich nichts mehr wie es war. Die gesamte Familie braucht 
in dieser Situation dringend Unterstützung, Entlastung, Atempau-
sen, Verständnis, Offenheit und vieles mehr. In solchen Situationen 
hilft der ambulante Kinderhospizdienst Amalie. Für seine wichtige 
Aufgabe sucht der Dienst ehrenamtliche Paten. Für Interessierte 
gibt es mehrere Informationsveranstaltungen im Mai. 
AMALIE begleitet und unterstützt als ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst im Landkreis Ravensburg und Bodenseekreis 
Familien, deren Kinder laut Diagnose eine begrenzte Lebenser-
wartung haben oder lebensbedrohlich erkrankt sind. Die Fami-
lien werden ab dem Zeitpunkt der Diagnosestellung bis über den 
Tod hinaus begleitet. AMALIE unterstützt auch Kinder und Jugend-
liche, die von einem Elternteil Abschied nehmen müssen. Träger 
sind die Kooperationspartner Malteser Hilfsdienst e.V. und die Stif-
tung Liebenau.
Ehrenamtliche Paten schenken drei bis vier Stunden Zeit pro Woche 
um für das kranke Kind da zu sein, mit Geschwistern zu spielen, 
Hausaufgaben zu betreuen, Eltern Raum für eine Auszeit zu geben 
– und oft genug „einfach nur“ da zu sein und das mit zu tragen, 
was in der Familie gerade geschieht. Dadurch erleben alle Famili-
enmitglieder mehr Zuwendung, mehr Raum, Zeit und Kraft für die 
einfachen Dinge des Alltags.

Für diese wichtige Aufgabe sucht AMALIE Männer und Frauen 
verschiedenen Alters, mit verschiedenen Weltanschauungen, aus 
unterschiedlichen Lebenssituationen und Berufen. 
Sie werden für den Dienst geschult und qualifiziert, erhalten Super-
vision, bilden sich regelmäßig fort und stehen unter Schweigepflicht.
Wer sich gerne ehrenamtlich engagieren und Familien im Landkreis 
Ravensburg und Bodenseekreis entlasten möchte, erhält nähere 
Informationen bei mehreren Veranstaltungen im Bodenseekreis 
und im Landkreis Ravensburg: 
Am 15.5. In Wangen im Allgäu im evangelischen Gemeinde-
haus, Bahnhofplatz 6
Am 17.5.in Weingarten im Familientreff, Liebfrauenstr. 24, 2. 
Stock, Eingang hinten durch den Garten
Beginn ist jeweils um 20 Uhr.
Die Amalie-Koordinatorinnen berichten, was die Qualifizierung 
nach dem Celler Modell beinhaltet. Außerdem können sich die 
Gäste mit erfahrenen Paten und den Koordinatorinnen über die 
Arbeit als Ehrenamtlicher austauschen.
Weitere Informationen:
Elisabeth Mogg, Koordinatorin Landkreis Ravensburg
Telefon 0751 36613-33 
e.mogg@kinderhospizdienst-ravensburg.de 
Sabine Müllenberg, Koordinatorin Landkreis Ravensburg, Büro im 
Allgäu, Telefon 0173 1956 775
s.muellenberg@kinderhospizdienst-ravensburg.de 
www.kinderhospizdienst-ravensburg.de

Lust auf schaurige Geschichten  
mit viel Galgenhumor?
Die beliebte Führung von „Gaunern, Galgenvögeln und Gefah-
ren“ hat noch freie Plätze
Am Freitag, den 12. Mai um 21.00 Uhr nehmen der Herr Landver-
messer und seine Magd die Gäste wieder auf eine neue Spurensu-
che von nächtlichen Überfällen, Räubern und Mördern mit.
Ob über einen Raubüberfall auf einen Wangener Bürger anno 1841 
oder über die Umtriebe einer gefährlichen Räuberbande um 1750, 
die beiden Gästeführer Andreas Rommel und Beate Leupolz kön-
nen so manch unerhörte Geschichte erzählen, gewürzt mit Bezü-
gen zu heutigen Stadtereignissen.
Doch Vorsicht: Die Führung findet mit einem besonderen erschre-
ckenden Ereignis statt. Nach diesem Schreck sind die Gäste dann 
zu einem genüsslichen Räubertrunk eingeladen, um die Nerven 
wieder zu beruhigen.
Ihre Anmeldung kann noch bis zum 12. Mai 2017 um 17.00 Uhr 
im Gästeamt Wangen oder direkt unter www.reservix.de erfolgen.
Die Kosten für den grusligen Rundgang betragen 12 Euro pro Per-
son. Anschließend kann man noch im gemütlichen Rahmen eine 
Henkersmahlzeit in einer Wangener Taverne einnehmen.
Mehr Informationen und Buchung im Gästeamt Wangen, Bind-
straße 10, Tel. 07522 74211

Mama ist die Beste – Die kulinarische Erlebnis-
führung zum Muttertag
Auch in diesem Jahr wird das Gästeamt Wangen wieder die 
kulinarische Erlebnisführung für Mütter am Vorabend des Mut-
tertages, am Samstag 13. Mai, anbieten. Gästeführer Andreas 
Rommel und drei Wangener Restaurants haben sich vorgenom-
men, die Mütter zu ihrem besonderen Ehrentag zu würdigen 
und kulinarisch zu verwöhnen.
Als roter Faden wird sich durch die rund dreieinhalbstündige Füh-
rung samt kulinarischen Höhepunkten die Geschichte ziehen „Als 
der liebe Gott die Mütter schuf…“. Andreas Rommel hat nach einer 
Vorlage eine schöne Parodie auf die heutigen Mütter geschrieben, 
die sowohl zum Schmunzeln als auch zum Nachdenken einlädt. 
Dazu gibt es jede Menge Informationen zur Geschichte des Mutter-
tags oder zum Alltag und Leben einer Mutter in Wangen im Laufe 
der Jahrhunderte. Zwischen all den wissenswerten Episoden gibt 
es leckere Gerichte, wie Frauen sie gerne mögen.
Info: Die Kosten belaufen sich auf 50 EUR pro Person. Darin ent-
halten sind die Führung und ein dreigängiges Menü samt pas-



Seite  18 Freitag, 12. Mai 2017

senden Getränken. Treffpunkt ist um 18 Uhr am Gästeamt. Dabei 
dürfen Töchter, Söhne, Enkel, …. die Mütter gerne bei der Füh-
rung begleiten.
Ihre Anmeldung kann noch bis zum 11. Mai im Gästeamt Wangen 
unter Tel. 07522 74211 oder direkt unter www.reservix.de erfolgen.

Tag der offenen Tür an der Albert-Schweitzer-
Schule am Samstag, 20. Mai 2017
Die Albert-Schweitzer-Schule in Kißlegg veranstaltet zusammen mit 
dem Schulkindergarten am Samstag, 20. Mai 2017 von 11 bis 16 Uhr 
einen Tag der offenen Tür. Das Sonderpädagogische Bildungs- und 
Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt geistige Entwicklung, 
die dazugehörige Sonderpädagogische Beratungsstelle sowie der 
angegliederte Schulkindergarten feiern das 40-jährige Jubiläum 
des Schulkindergartens. Die Schule selbst wird nächstes Jahr 50.
Ein vielfältiges Programm erwartet die Gäste. Ausstellungen und 
offene Klassenzimmer informieren über das (vor-)schulische Ange-
bot. Zudem gibt es die Möglichkeit mit den Lehrerinnen und Leh-
rern sowie Fachlehrerinnen bzw. Erzieherinnen ins Gespräch zu 
kommen. Darbietungen der Schülerinnen und Schüler, Spielmobil, 
Kaspervorstellungen, Ponyreiten, ein Clown sowie Kinderschmin-
ken garantieren abwechslungsreiche Unterhaltung. Bei der großen 
Tombola gewinnt jedes Los. Als Hauptpreise winken ein Freiflug 
im Segelflugzeug sowie eine Ballonfahrt. Der Elternbeirat und die 
SMV werden die Gäste mit warmen Essen, Getränken, Kaffee und 
Kuchen sowie einer Cocktailbar verwöhnen.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

V E R A N S T A L T U N G S R E I H E   K N E I P P -  
G E S U N D H E I T S K O N Z E P T Veranstalter: 
Bürgerforum und Stadtseniorenrat
Dienstag, 16. Mai 2017, 19 Uhr, Hägeschmiede Wangen
Vortrag von Oskar Briegel, Kneipp- und med. Bademeister, zum 
Thema: „Die fünf Elemente der Kneipp-Kur“
Eintritt frei!
Anschließend besteht die Möglichkeit, sich für die Fahrt nach Bad 
Wörishofen anzumelden. Die Kosten für die Fahrt in Höhe von Euro 
25,00 sind bei der Anmeldung zu entrichten.
Dienstag, 30. Mai 2017, 19 Uhr, Hägeschmiede Wangen
Film über Sebastian Kneipp „Der Wasserdoktor“ - Die  Lebensge-
schichte eines großen Mannes (110 Min.) 
Eintritt frei!
Mittwoch, 19. Juli 2017, Bus-Ausflug nach Bad Wörishofen
Motto: Hilfe zur Selbsthilfe nach Pfarrer Kneipp
Kosten: 25,00 Euro pro Person
Anmeldung: persönlich am 16. Mai oder 30. Mai in der Häge-
schmiede (Quittung gilt als feste Anmeldung)
Ablauf: 
 8.00 Uhr Abfahrt mit BURKHARD Reisen am P14  bei der Radbox 
in Wangen 
10.00 Uhr Besuch des Kneipp-Museums
Heilpraktikerin und Kneippexpertin  Ines Wurm-Fenkel gibt kleine 
Einführung über Kneipp‘sche Anwendungen bei Befindlichkeits-
störungen; mit praktischen Anwendungen
12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen in der Tenne vom Hotel Adler 
(à la carte/Selbstzahler)
13.40 Uhr Treffen an den Wassertretstellen im Kurpark 
Gesundheitspädagoge und Barfussindianer Anton Fenkel gibt 
praktische Einführung in  richtiges  Wassertreten und geht mit auf 
den Barfußparcours
ab 15.oo Uhr zur freien Verfügung
ab 15.30  Uhr sind im Pavillon vom Café Schwermer Plätze reser-
viert (Selbstzahler)
18.00 Uhr Rückfahrt ab Café Schwermer nach Wangen 
(schönes Wetter vorausgesetzt; sonst kurzfristige Vorverlegung 
der Rückfahrt)
Jeder Gast fährt auf eigenes Risiko.

Benefizkonzert in der Pfarrkirche St. Katharina, 
Wolfegg
Am Sonntag. 21.5.17 findet um 18 Uhr in der Pfarrkirche Wolf
egg ein Konzert mit dem Vocalensemble Diapasón mit geistli-
cher  Musik aus der Barock-  und Renaissancezeit zugunsten der 
Pater-Berno-Stiftung statt. Pater Berno Rupp wurde kurz nach dem 
Fall des „Eisernen Vorhangs“ ins rumänische Temeswar berufen. Er 
gründete mit der Caritas das „Pater Jordan Nachtasyl“ für Obdach-
lose und viele weitere soziale Projekte. 2011 wurde zur Sicherung 
seines Lebenswerks von den Salvatorianern die „Pater Berno Stif-
tung“ gegründet. Bereits um 17 Uhr berichtet Pater Hubert Vee-
ser im Ulrichssaal neben der Kirche über die Pater Berno Stiftung. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Schwäbischer Albverein
Zum Tag des Wanderns am 14.05.2017
unternimmt die Familiengruppe des SAV eine Wanderung im Starz-
lachklamm
Die Familiengruppe erkundet am Tag des Wanderns den spannen-
den Steig durch die Starzlachklamm am Grünten.
Vom Ortsteil Winkel in Sonthofen geht es auf zu einem 
abwechs-lungsreichen Rundweg durch die Klamm. In der wildro-
mantischen Felsschlucht warten auf uns tosende Wasserfälle und 
schäumende Wasserstrudel. Die reine Wanderzeit beträgt ca. 2,5 
Stunden und ist für Kinder ab 6 Jahren geeignet. 
Bergschuhe und Trittsicherheit sind erforderlich. Vergesst den Ves-
perrucksack nicht für das gemeinsame Picknick. Für kühle oder 
ggf. heiße Getränke bestehen verschiedene Einkehrmöglichkeiten.  
Der Eintritt in die Klamm ist kostenpflichtig, ebenso der Parkplatz.
Wir treffen uns am Sonntag, den 14.05.17 um 10:00 Uhr in Wan-
gen Parkplatz P14 neben den Fahrradboxen. Sofern möglich und 
gewünscht geht es dann in Fahrgemeinschaften Richtung Sonthofen.
Gastfamilien sind wie immer herzlich willkommen.
Für Rückfragen bitte an Andreas Kapahnke wenden:
Tel. 07528/6580 - E-Mail: AndreasKapahnke@web.de 
Weitere Infos, Fotos und Termine findet man auch auf unserer 
neuen Homepage:  www.wangen-allgaeu.albverein.eu/familien/ 
Hinweis:
Am 25.06.2017 besuchen wir die Heuneburg bei Hayingen. Eine 
kindergerechte Führung ist für den Nachmittag organisiert. Wir 
bitten aus organisatorischen Gründen um Anmeldung bis zum 
29.05.2017 über Andreas Kapahnke!

SAV Senioren wandern bei  Roggenzell 
Die Donnerstagwanderung der Senioren am 18.05.17
führt rund um Roggenzell. 
Treffpunkt:  P14 bei der Radbox 
wir fahren in Fahrgemeinschaften ab Wangen um 
13.00 Uhr nach Roggenzell. Dort starten wir zu einer Wanderung 
über Moos und Pechtensweiler nach Oberreitnau. Wir wandern 
überwiegend auf Wald- und Wiesenwegen. 
Die Strecke ist etwa 8 km und bequem zu gehen. Von Oberreit-
nau fahren wir mit dem Linienbus wieder nach Roggenzell zurück. 
Am Ende ist eine Einkehr vorgesehen. 
Gäste sind willkommen.

Tag des Wanderns 2017 ist am 14.05.17
Am Tag des Wanderns wandert der SAV Wangen mit der Familien-
gruppe zur Starzlachklamm und mit der Wandergruppe auf die 
Ostalb zu den Karstquellen bei Königsbronn. 
Der Karstquellenweg verbindet die beiden benachbarten Gemein-
den Königsbronn und Oberkochen. Über die europäische Wasser-
scheide hinweg führt uns dieser Wanderweg zu den wichtigsten 
Wasseraufbrüchen des oberen Brenz-und Kochertals u.a. zum 
Brenz-und Kocherursprung. Der Weg ist mit erklärenden Tafeln 
beschildert.
Die Höhendifferenz beträgt ca. 150 m, die Wanderzeit ca. 4 Stun-
den. Tagesproviant und Getränke müssen mitgenommen werden. 
Wir treffen uns um 6.40 Uhr am Bahnhof in Wangen zur Bahnfahrt 
nach Königsbronn, die Rückkehr nach Wangen ist um ca. 18.45 
Uhr. Gäste sind willkommen. 
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Anmeldung ist erforderlich bis 13.05.17 
Auskunft erteilt Wanderführerin Jutta Schädler
unter Tel. Nr. 07522/8223.

Freunde der Waldburg
Unser diesjähriger Flohmarkt findet am 24. Juni 2017 statt.
Wo : Dorfplatz
Wann: 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr.
Anmeldung und Info bitte beim Vorstand Jörg Kemmerich unter 
Tel.: 07529-972400
Oder per Mail : Kemmerich.vorstand.fdw@t-online.de

Voranzeige: Serenadenkonzert  
der Musikkapelle Haslach e.V.
Am Freitag, den 19. Mai findet erstmalig in Haslach ein „Serena-
denkonzert“ statt. Um 20 Uhr eröffnet die Jugendkapelle Amt-
zell-Pfärrich-Haslach den Konzertabend auf dem Gelände des 
Kindergartens. Anschließend bringt die Musikkapelle unter der 
Leitung von Ulrich Natterer Werke aus den unterschiedlichsten 
Stilrichtungen zu Gehör. Der Eintritt ist frei und für Getränke ist 
bestens gesorgt. Bei schlechter Witterung wird das Konzert in die 
Turn- und Festhalle Haslach verlegt.
Auf Ihr Kommen freut sich Ihre Musikkapelle Haslach e.V.

Einladung zu unserer Monatsversammlung,  
am Samstag, den 13. Mai 2017  
um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum 
Besuch unserer Versammlung recht herzlich ein. 	  
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: 
Tierbesprechung in den Sparten Kaninchen und Geflügel.
- 	  Fragen zur Aktuellen Zucht
-	  Vorbereitungsstand Kleintierschau Vogt 2017
-	  Jungtieraufzucht  = Fütterung, Haltung, Selektion
-	  Bericht von Aktionstag Bauernhaus Museum
Kleintierzucht Hobby und Herausforderung für die ganze Familie. 
Es gibt in den Sparten Kaninchen, Geflügel, Ziergeflügel und Meer-
schweinchen eine Vielzahl von Rassen und Farbenschlägen die das 
Herz eines Züchters mit Freude erfüllen. Auch wirtschaftlich bie-
tet die Kleintierzucht verschiedene Möglichkeiten der Nutzung.
Informationen erhalten Sie über unseren Vorstand unter Telefon 
07529 / 7873. 
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Divertikel - eine Volkskrankheit im Dickdarm
Dr. med. Franz Immler, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und 
Visceralchirurgie Klinikum Westallgäu, Wangen, Arzt des MVZ Wan-
gen, lädt zu seinem Vortrag „Divertikel des Dickdarms - Eine Volks-
krankheit“ ein. Sein Vortrag findet im Rahmen der Vortragsreihe 
„Treffpunkt Gesundheit“ der OSK am Donnerstag, 18. Mai um 19 
Uhr in der Personalcafeteria des Krankenhauses Wangen. Der 
Eintritt ist frei. Nach dem Vortrag steht der Referent für Fragen zur 
Verfügung. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen auf www.oberschwabenklinik.de.

Erkrankungen der Schilddrüse und deren 
Behandlung
Dr. Franz Immler, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Visceralchi-
rurgie, Leiter des Adipositaszentrums Klinikum Westallgäu Wangen 
und Dr. med. Frederik Labouvie, Radiologisches Zentrum Wangen, 
referieren beim nächsten Treffpunkt Gesundheit über das Thema 
„Die Schilddrüse - Kleines Organ mit großer Wirkung“. Ihr Vortrag 
findet am Mittwoch, den 17. Mai um 19.00 Uhr in der Halle des 
Krankenhauses St. Elisabeth in Ravensburg statt. Der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nach dem Vortrag ste-
hen die Referenten dem Publikum für Fragen zur Verfügung. Wei-
tere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de.

Frauenklinik Wangen informiert werdende 
Eltern
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des 
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshilfe 
unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim nächs-
ten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 16. Mai, um 19 
Uhr im Wangener Krankenhaus. Vorgestellt werden dabei auch 
die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonderheiten 
wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird beim Info-
Abend ebenfalls eingegangen.

Variations on America
mit dem Münchener Kammerorchester und Andreas Ottensamer, 
Klarinette
Für das letzte Konzert des Münchener Kammerorchesters in der 
Spielzeit 2016/17 hat es sich das Orchester nicht nehmen lassen, 
extra für das Bodenseefestival ein „amerikanisches Programm“ 
zusammenstellen. Zu hören am Samstag, 13. Mai, 20 Uhr, im Kon-
zerthaus Ravensburg.
Im Fokus des Programmes stehen die Werke von Aaron Copland. 
Sein Klarinettenkonzert wird der Echo-Preisträger Andreas Otten-
samer spielen, der engagiert ist als Soloklarinettist bei den Berliner 
Philharmonikern, und Platz nimmt zwischen Emmanuel Pahud und 
Albrecht Mayer. Der gebürtige Wiener stammt aus einer Klarinet-
tistenfamilie. Sein Vater und auch sein Bruder sind Solo-Klarinettis-
ten bei den Wiener Philharmonikern. Zu Beginn wird Steve Reichs 
Triple quartet zu hören sein. Ein Werk für 3 Streichquartette oder 
eben 12 Stimmen. Die drei Gruppen sind jeweils eng verbunden, 
die ineinander greifenden synkopierenden Rhythmen bilden den 
für die minimal music so charakteristischen Puls und entwickeln 
eine Sogkraft, der man sich kaum entziehen kann. Byrons „Ode an 
Napoleon“ aus dem Jahr 1814, eine höhnische Anklage an den Kai-
ser, der gerade abgedankt hatte, hat Schönberg in den 1940er Jah-
ren im amerikanischen Exil vertont, natürlich als Anklage gegen 
Hitler gemeint. Mit kleiner Kammerorchesterbesetzung für Strei-
cher, ein aufgeregt virtuoses Soloklavier und klar rhythmisiertem 
Sprechgesang ist das Werk eine Herausforderung für Ausführende 
und Publikum. Beendet wird das amerikanische Programm dann 
mit Aaron Coplands Orchester-Suite »Appalachian Spring«. Das 
Ballett Appalachian Spring (Frühling in den Appalachen) kompo-
nierte Copland 1944 für die Truppe von Martha Graham, mit die-
sem Werk erfuhr Copland weltweit Anerkennung und Popularität.
S. Reich: Triple Quartet, Fassung für Streichochester
A. Copland: Klarinettenkonzert | Suite aus „Appalachian Spring“
A. Schönberg: „Ode to Napoleon Buonaparte“
Andreas Ottensamer Klarinette | Moritz Eggert Sprecher & Klavier
Münchener Kammerorchester | Clemens Schuldt Leitung
Termin:	  Samstag, 13. Mai 2017
Uhrzeit:	  20 Uhr
Einführung 	  19.30 Uhr
Ort:	  Konzerthaus
Eintritt:	  27 / 24 / 21 € , 50% für Schüler und Studenten
Vorverkauf:	  �Tourist Information Ravensburg, Marienplatz 35, 

88212 Ravensburg, (0751) 82-800, tourist-info@
ravensburg.de, online: www.reservix.de

Bedarf an Begleitung steigt
45 Ehrenamtlichen sind zurzeit für den ambulanten Kinderhospiz-
dienst AMALIE in Landkreis Ravensburg und im Bodenseekreis im 
Einsatz. Sie begleiten Familien, in denen Kinder, Jugendliche oder 
Eltern schwerst- und lebensverkürzend erkrankt sind. Die speziell 
ausgebildeten Hospizpatinnen und -paten leisteten im Jahr 2016 
rund 6000 Stunden ehrenamtliche Arbeit. 
Angebot wird erweitert
„Mit unseren Patinnen und Paten begleiteten wir im letzten Jahr 28 
Familien, den überwiegenden Teil das ganze Jahr über. Zusätzlich 
traten 21 Familien mit uns für ein beratendes Gespräch in Kontakt“, 
so Elisabeth Mogg, die Familien und Ehrenamtliche im Landkreis 
Ravensburg betreut. Seit Gründung von AMALIE durch die Stif-
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tung Liebenau und der Malteser vor sechs Jahren steigt der Bedarf 
am Angebot des ambulanten Kinderhospizdienstes stetig an. Um 
auch Familien in der Region Allgäu und im westlichen Bodensee-
kreis besser zu unterstützen, wurde das Team von AMALIE im ver-
gangenen Jahr um zwei Kolleginnen erweitert.
Begleitung über den Tod hinaus
Die ehrenamtlichen Paten schenken den Kindern drei bis vier Stun-
den Zeit pro Woche und entlasten so die Familie, helfen aber auch 
bei der Organisation des Alltags oder stehen als Gesprächspartner 
zur Verfügung. „Unsere Ehrenamtlichen übernehmen ganz unter-
schiedliche Aufgaben“, weiß Barbara Weiland, Koordinatorin im 
Bodenseekreis. „Es geht darum, den Familien ein Stück Normalität 
im Alltag zu ermöglichen und Aufgaben zu übernehmen, für die 
in der Familie wenig Zeit bleibt.“ Eine Begleitung erfolgt oft über 
einen sehr langen Zeitraum, bis über den Tod hinaus. 
Der Trauer einen Raum geben
Zusätzlich bietet AMALIE eine Kindertrauergruppe für 6- bis 12-Jäh-
rige. Denn gerade für Kinder ist der Umgang mit Trauer oft nicht 
einfach und fi ndet im Alltag keinen Platz. Die Gruppe bietet einen 
geschützten Ort für Auseinandersetzungen mit dem schweren Ver-

lust. Die Trauergruppen für Kinder werden von AMALIE in Koope-
ration mit der Sonja Reischmann Stiftung, die das gesamte Projekt 
fi nanziert, und in Friedrichshafen auch mit Unterstützung der Stadt 
Friedrichshafen angeboten. „Zusätzlich organisieren wir für unsere 
Kinder, Jugendlichen und Familien Freizeitangebote, die eine wich-
tige trauerfreie Zeit bedeuten, in der man Luft holen und sich ein 
Stück stabilisieren kann“, erzählt Sybille Wölfl e, die speziell diese 
Angebote koordiniert. Da alle Angebote des Dienstes für Familien 
absolut kostenlos sind, ist der ambulante Kinderhospizdienst auf 
Spenden angewiesen.
Kontakt: 
Büro Bodenseekreis: Barbara Weiland und Sybille Wölfl e, Paulinen-
straße 12, 88046 Friedrichshafen, Telefon 07541-4094360, info@
kinderhospizdienst-bodensee.de
Büro Landkreis Ravensburg: Elisabeth Mogg, Ettishoferstraße 3, 
88250 Weingarten, Telefon 0751-3661333, e.mogg@kinderhos-
pizdienst-ravensburg.de
Büro im Allgäu: Sabine Müllenberg, Baumannstraße 56, 88239 
Wangen, Telefon 0173-1956775, s.muellenberg@kinderhospiz-
dienst-ravensburg.de

     Schönen 
Muttertag

Am 14. Mai ist Muttertag

Floristik Gundula Koch
Pfärrich 1 - 88279 Amtzell/ Pfärrich - Tel. 07522/ 913047

www.floristik-koch.net floristik.koch@t-online.de

Öffnungszeiten
Samstag, 13. Mai  8:00 – 12:30 Uhr

Sonntag, 14. Mai 
7:30 – 12:00 Uhr

Floristik Gundula Koch

www.floristik-koch.net floristik.koch@t-online.de
Rund um die Blume • Pfärricher Strasse 33 • Amtzell • Tel. 07520 9238335

Am Samstag 13. Mai öffnen wir von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Sonntag 14. Mai ist von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Auf ihre Bestellung freut sich Liesl Butscher und Team.
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www.vw-autohaus-stuetzenberger.de

Autohaus Stützenberger
Raiffeisenstr. 1 
88353 Kißlegg

Telefon 0 75 63/9 09 10

Ihr Servicepartner für SEAT-PKW,  
VW-Nutzfahrzeuge und VW-Fahrzeuge.

Steinschlag? Kein Problem.

Für alle Fahrzeuge unser  
Glasreparatur-Service.
*  Im Rahmen der Kaskoversicherung  

zahlen die meisten Versicherer den  
Schaden ohne Ihre Kostenbeteiligung.  
Anderenfalls fragen Sie uns nach  
unserem individuellen Angebot.

Kommen Sie auf einen Sprung vorbei!
Aus Sicherheitsgründen keine Reparatur im Fernsichtbereich  
des Fahrers und in der Randzone, Beschädigung nicht größer  
als 5 mm (Einschlag) und 40 mm (Bruchstelle). Reparatur auch  
im günstigsten Fall nicht ganz unsichtbar.

0,– J*
Für Kaskoversicherte kostenlos!*

Putzhilfe gesucht!
Von junger Familie im Aussenbereich von Amtzell 

wöchentlich oder 14-tägig.
0177/5789781

STELLENANGEBOTE

AUTO & ZWEIRAD
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JAHRESWAGEN, GEBRAUCHTWAGEN 
UND EU-NEUFAHRZEUGE

SERVICEPARTNER
ZUVERLÄSSIG  KOMPETENT  SCHNELL

 88368 Bergatreute      0 75 27 - 92 12 - 0
 www.autohaus-schmidinger.de
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Landkreis Ravensburg
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Landkreis Ravensburg

Fitness &
  Gesundheit

ÄRZTE
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       Hofgut Mosisgreut

             Konsequent Bio seit 1978

Frisches Frühlingsgemüse direkt vor Ihre Haustür!

       Oder im Hofladen freitags von 14:00 – 18:00
         In der Karwoche öffnen wir statt Karfreitag
     am Gründonnerstag (13.04.) von 14:00 – 18:00. 

                    www.hofgutmosisgreut.de

                Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
                           Tel. 07529 974941 

Hofgut Mosisgreut
Konsequent Bio seit 1978

Mosisgreuter Hofladenangebote

Bioland Spargel 
von der Spargelinsel in der Donau: 500 g / 4,90 €

Demeter Butter aus Leupolz: Demeter Butter aus Leupolz: Demeter Butter 250 g / 2,40 €

Demeter Kartöffele  
aus eigenem Anbau 2016: 1 kg / 1,80 €

Immer freitags von 14:00 bis 18:00 Uhr in unserem 
Hofladen.

www.hofgutmosisgreut.de

Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
Tel. 07529 974941 

       Hofgut Mosisgreut

             Konsequent Bio seit 1978

Frisches Frühlingsgemüse direkt vor Ihre Haustür!

       Oder im Hofladen freitags von 14:00 – 18:00
         In der Karwoche öffnen wir statt Karfreitag
     am Gründonnerstag (13.04.) von 14:00 – 18:00. 

                    www.hofgutmosisgreut.de

                Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
                           Tel. 07529 974941 

 Änderungsschneiderei 
Claudia Trinks
Ich mache Urlaub 
vom 19.05.2017 bis 02.06.2017
Bergstr. 51 - 88279 Amtzell - Tel. 07520/6686

An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahrenseit 90 Jahren

Schwebe-
Schirme

Lätte‘s Moto-Scheune

SCHLUSSVERKAUF 
Öffnungszeiten: Do. + Fr. 14:00 – 18:00 Uhr

Sa. 10:00 – 14:00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache: 07528 1215

Textilhosen/Lederhosen 40% Rabatt
Lederjacken/Kinderbekleidung 30% Rabatt
Lederjeans statt 219,95 €  nur 139,95 €
Regenkombis statt 80,– € nur 25,– €
Textiljacken, Helme, Stiefel, usw. stark reduziert 

ixs  │  NOLAN  │  Held  │  BÜSE  │  und viele mehr...

Roland Sörgel 
Am Schorrenwald 1, Russenried, 88099 Neukirch

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

......aalllleless aauuss NNaNaNaNaNaNaNaNaNaNaNNNaNaN ttutuuurrsrsrsrsrsrsrsrsrrsrsr tteeeteiinn

Natursteine        aucherNatursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Kleine liebevolle Beamtenfamilie mit sicherem Einkommen 
sucht DRINGEND in Amtzell ab spätestens September 
eine Mietwohnung oder Haus ab 4-Zimmer.
Telefon unter 0152-34204152 / 08387-4163260 oder  
per E-Mail: zd208@gmx.net  

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETGESUCHE

Weltweit hilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag.n Tag.n T Weltweit.



Freitag, 12. Mai 2017

Betreuungs- und Pflege-
kräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Bodensee-Ost I Ravensburg
Ralf Petzold
Zum Jägerweiher 20  |  88099 Neukirch
www.promedicaplus.de/bodensee-ost

Beratung und Information:
Tel. 07528 - 915 91 24

Zu vermieten!
Helle, barrierefreie 
2,5 Zimmer-Wohnung 72 qm 
mit Bad, Küchenelement und 
Sonnenterrasse.
Mietpreis inkl. Nebenk. 852,70 €.

Nach Wunsch Rundumversorgung 
durch Serviceleistungen und Pfl ege-
dienst im Haus sowie eine einzig
artige konzeptionelle Anbindung 
an das Landhotel „Allgäuer Hof“.

Für weitere Fragen steht Ihnen gern
Frau Müller unter 
Tel. 07527 - 29 122 oder 07527 - 29 121 
zur Verfügung.

Landhotel Allgäuer Hof Waldseer Straße 36 Telefon +49 (0)7527 / 290 info@landhotel-allgaeuer-hof.de
 D-88364 Wolfegg-Alttann Telefax +49 (0)7527 / 29 www.landhotel-allgaeuer-hof.de

nur € 16,50 p. Person
Kinder bis 6 Jahre frei,
7 - 12 Jahre 50 %
Rufen Sie jetzt an & reservieren 
Sie sich Ihren Tisch. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 Ihr Team vom Landhotel Allgäuer Hof

Koch/Köchin oder Hauswirtschafter/In
Etagen-Mitarbeiter/In (50 %)
Haustechniker/In (50 %)
Wir bieten interessante und vielseitige Aufgaben in einem motivierten Team. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Landhotel Allgäuer Hof, Herr Peter Wissing, Waldseer Str. 36, 88364 Wolfegg-Alttann

Muttertags-Buffet Sonntag 14. Mai ab 12 Uhr!

Zum sofortigen Einritt suchen wir:

Muttertags-Buffet Sonntag 14. Mai ab 12 Uhr!

Sie suchen ein Geschenk? 

Wert-Gutschein für Restaurant, 

Kosmetik, Massage oder WellnessSpa -

Für jeden Anlass das perfekte Geschenk!

vom 05. bis 06. Mai

Lagerabverkauf

Fahrräder

ab 249,- €
Je

tzt

zu
gr

eif
en

!
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